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Wahlvorschläge an den Gemeinderat 

Mitglied RM 1. Stellvertreter/in 

Hauptausschuss (11 Mitglieder) 

RM 2. Stellvertreter/in RM 

1.  Kai Hoffmann x Mario Berg x Roland Lan: 
2.  Tim Froschmeier x Dirk Rochow x Katrin Veitz 
3.  Armin Goldbach x Katrin Veitze x Mario Berg 
4.  Jörg GrM x Kay-UweRö mer x Dr. Hannes Saas x 
5.  Nicole Gotthardt-Brauer x Lisa Harifinger Kay-Uwe Römer x 
6.  Klaus Neubaus x Dr. Hannes Saas x Lisa Harlfinger x 
7.  Wersin. Peter x Wabra, Marcel x 
8.  Dotzer, Kerstin x Klein, Winfried x Rosin, Eugen x 
9.  Gores, Friedhelrn x Christmann, Jens x Alsbach-Gores, Maria x 
10.  Barnstorf, Roland x Alsbach-Gores, Maria x Christmann, Jens x 
11.  Höptner, Wolfgang x 

1.  

2.  

3.  

-> Besetzung ausschließlich mit Ratsmitgliedern! 

Baurn und Umweltausschuss (11 Mitglieder) 

Michael Walker 

Armin Goldbach 

Sandra Schöffel 

x 

Katrin Veltze 

Kai Hoffmann 

Wolfgang Wiesner 

x 

x 

Tim Froschmeier 

Dirk Rochow 

Tim Meincke 

x 

x 

4.  Kay-Uwe Römer x Nicole Gotthardt-Brauer x Lisa Harlfinger x 
5.  Elke Blänsdorf Ruth Wagner-Schmitt Dr. Sebastian Försch 
6.  Dr. Hannes Saas x Jörg Graf x Klaus Neubaus x 
7.  Rosin, Eugen x Dotzer, Ambros Hill, Jutta 
8.  Dotzer, Kerstin x Wersin, Peter x Laubscher, Ute 
9.  Alsbach-Gores, Maria x Gores, Friedhelrn x Chiara, Paulino 
10, May, Martin Mezger, Elvira Heinzinger. Niels x 
11. Albert, Roland Basar, Tanya Lauerburg, Timo 



Verwaltungsrat (11 Mitqlieder) 

2.  

3.  

Roland Lang 

Tim Froschmeier 

Alexander Lang 

x 

x 

Dirk Rochow 

Katrin Veitze 

Tim Meincke 

x 

x 

Armin Goldbach 

Mario Berg 

Michael Walker 

x 

x 

4.  Magda Dewes Elke Blänsdorf Peter Schmitt 
5.  iörg Gräf x Klaus Neuhaus x Kay-Uwe Römer x 
6.  Nicole Gotthardt-Brauer x Lisa Harlfinger x Dr. Hannes Saas x 
7.  Wersin, Peter x Dotzer, Kerstin x Klein, Winfried x 
8.  Wabra, Marcel x Rosin, Eugen x Laubscher, Ute 
9.  Barnstorf, Roland x Alsbach-Gores, Maria x Buchmeier, Heike 
10.  Bieber, Friedhelm Gores, Friedhelm x Weber, Peter 
11.  Albert, Roland Gille, Christian Basar, Tanya 

Mitarbeitervertreter im Verwaltungsrat 
Daniel Ries 
Andreas Köppl 
Oliver Strott 
Marcin Tix 

  

 

Martin Spies 
James Funke 
Matthias Nauth 
Dennis Eichinger 

  

1.  

2.  

3.  

Sozial-, Kultur- und Sportausschuss (11 Mitqlieder) 

Kai Hoffmann 

Dirk Rochow 

Wolfgang Wiesner 

x 

x 

Roland Lang 

Katrin Veitze 

Alexander Lang 

x 

x 

Tim Froschmeier x 

Armin Goldbach x 

Thomas Schardt 
4.  Ruth Wagner-Schmitt Dr. Sebastian Försch Lea Wisseler-Alawawdeh 
5.  Lisa Harifinger x Dr. Hannes Saas x Kay-Uwe Römer x 
6.  Dr. Anne Försch Daniel Hassa Wilfried Hundinger 
7.  Jalali, Lina Rosin, Eugen x Bittendorf, Michael 
8.  Dotzer, Kerstin x Wabra, Marcel Hill, Jutta 
9.  Christmann, Jens x Heinzinger, Niels x Mezger, Elvi 
10.  Buchmeier, Heike Gores-Alsbach Maria x Gores, Friedhelm 
11.  Lauerburg, Timo Gille. Dana Kotscha. Lars 

Schulträgerausschuss (7 Mitqlieder der Gemeinde, 2 Lehrkrafte, 2 E!ternvertreter) 

1.  Katrin Veltze x Tim Froschmeier x Roland Lang x 
2.  Thomas Schardt Dirk Rochow x Kai Hoffmann x 
3.  Dr. Anne Försch Daniel Hassa Wilfried Hundinger 
4.  Kay-Uwe Römer x Lisa Harlfinger x Dr. Hannes Saas x 
5.  Rosin, Eugen Jalali, Lina Heinrich, Tobias 
6. Heinzinger, Niels x Buchmeier, Heike Bieber, Friedhelm 
7. Lauerburg, Timo Gille, Christian 
8. Dr. Julia Beierlein Häufle, Daniela Elternvertreterinnen 
9. Meckel, Sandra Häufle, Daniela Elternvertreterinnen 
10. Grundl, Katja Bremer, Stefan Lehrervertreterinnen 
11, Tragbar, Madeleine Bremer, Stefan Lehrervertreterl n nen 

als Sachverständige: Schulleiter Baris Baglan LI. Schulelternsprecher Jens Uebe 



Rechnungsprüfungsausschuss (11 Mitqlieder) 

1.  Katrin Veitze x Mario Berg x Armin Goldbach x 
2.  Tirn Froschmeier x Roland Lang x Kai Hoffmann x 
3.  Wolfgang Wiesner Alexander Lang Thomas Schardt 
4. Magda Dewes Andreas Harschneck Dr. Josef Dechent 
5. Dr. Peter Ruschke Wilfried Hundinger Dr. Sebastian Försch 
6. Klaus Neuhaus x Dr. Hannes Saas x Kay-Uwe Römer x 
7. Dotzer, Kerstin x Rosin, Eugen x Wersin, Peter x 
8. Hill, Jutta Dotzer, Ambros 
9. Barnstorf, Roland x Gores, Friedhelm x Bieber, Friedhelm 
10. Alsbach-Gores, Maria x Christmann, Jens x 
11. Basar, Tanya Albert, Roiand Gille, Christian 

Aufsichtsrat Wohnbau (7) 

1.  Kai Hoffmann x Katrin Veltze x 
2.  Wolfgang Wiesner Dieter Jabkowski 
3. Elke Blänsdorf Uschi Engers 
4. Lisa Harlfinger x Nicole Gotthardt-Braurer x 
5. Dotzer, Kerstin x Wabra, Marcel x 
6. Gores, Friedhelm x Zöbel, Marco 
7. Gille, Christian Kotscha, Lars 

Verkehrskommissjon (4) 

Armin Goldbach x Thomas Schardt Peter Kehm 
2. Kay-Uwe Römer x Dr. Josef Dechent Daniel Hassa 
3. Wabra, Marcel x Laubscher, Ute Dotzer, Kerstin x 
4. Schnarr, Carolin Tessnow, Hans Chiara, Paulino 
5. Eimer, Manfred Höptner, Wolfgang x 

Verbandsversammlung Zweckverband Lennebergwald (7) 

1. Tim Froschmeier x 
2. Frank Vornwald 

3. Andreas Harschneck 
4. Wilfried Hundinger 
5. Laubscher, Ute 
6. Alsbach-Gores, Maria x 
7. Gille, Dana 

Behindertenbejrat (18) 

1.  Robert Keller Michael Walker 
2. Dagmar Leu Dr. Iris Dechent 
3. Bittendorf, Michael Dotzer, Ambros 
4. Buchmeier, Heike Kolter, Silvia 
5. Gille, Dana Kotscha, Lars 
6. N.N. VDK 
7. Bockenheim-Winter, Margit BSG 



8. Seniorenbeirat 
9. Beirat Migration u. Integration 
10. Faber, Iris Seniorenbeauftragte 
11. Wabra, Aleksandra 
12. Treichler, Dieter 
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

Seniorenbeirat (16) 

Thomas Schardt Wolfgang Wiesner 

 

Dr. Iris Dechent 
Dotzer, Ambros 
Mezger, Elvi 
Krolimann, Helmut 

 

Dagmar Leu 
Laubscher, Ute 
Kolter, Silvia 
Kotscha, Lars 
AWO 
VDK 
BSG 

   

Vögele, Erich 
Dr. Winter, Thomas 
Berg, Peter 
Mathers, Rosamund Mary 
Seidemann, Christel 
Gensler, Alfons 
WHhelm, Margarete 

Beirat für Migration und Integration  

1. Ömer Saygili 
2. Özgür Yilmaz 
3. Yahya Saygili 
4. Ensar Togru 
5. Hamza Sulimani 
6. Berufenes Mitglied (2 der Satzung) nach Beschlossenem Wahlvorschlag durch GR (45 GemO) 

2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  
10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  



GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Fachbereich : Büroleitung/FB2 
Bearbeiter : Hr. Henn/Fr. Melcher 
Aktenzeichen : 020-01.002 

Datum : 28.03.2025 
Anlage zur Niederschrift 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 09.04.2025 Drucksachen-Nr.: ( 

Satzung der Gemeinde Buden heim zur 2. Änderung der Satzung über den Beirat 
für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen (Behindertenbeirat der Ge-
meinde Budenheim) vom 20.01 .2010 

Beratungsfolge:   

Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: abschließende 
GR 5 09.04.2025 einstimmig 

ja: nein: Enth.: 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlaq:  

Dem beiliegenden Satzungsentwurf zur 2. Anderung der Satzung über den Beirat für 
die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen (Behindertenbeirat der Gemeinde Bu-
denheim) vom 20.01.2010 wird zugestimmt. 

Begründunq:  

Die bisherige Satzung ist entsprechend der veränderten Zusammensetzung des Ge-
meinderates (4 Fraktionen und eine politische Gruppe) anzupassen. 

Darüber hinaus haben sich zwischenzeitlich weitere Veränderungen bei der Zusam-
mensetzung ergeben. So wurde erfolgreich ein Beirat für Migration und Integration ge-
bildet. Eine Vertreterin/ein Vertreter dieses Beirats kann künftig im Behindertenbeirat 
mitwirken. 

Von der bisher im Behindertenbeirat vertretenen Arbeiterwohlfahrt wurde der Verwal-
tung nach Aufforderung endgültig keine Vertreterin/kein Vertreter benannt. Des Weite-
ren bewarben sich auf die Ausschreibung der 8 freien Plätze für volljährige Einwohne-
rinnen bisher lediglich nur zwei Bewerberinnen. 

Der dieser Beschlussvorlage beigefügte Satzungsentwurf passt die Zusammensetzung 
des Behindertenbeirates nunmehr auf die vorliegenden Rückmeldungen an und sieht 
hinsichtlich der Einwohnerinnen künftig keine zwingende Besetzung mehr mit 8 Perso-
nen vor. Vielmehr lässt die Formulierung von „bis zu 8 Einwohnerinnen (4 Abs. 1 c) 
die tatsächliche Besetzung aus dem Kreis der Einwohnerinnen offen. 

Insgesamt erhöht sich die Zahl der Beiratsmitglieder von bisher 17 auf 18 Mitglieder (s. 
§4Abs. 1 Satz 1). 

F:\A1  1 \Dienstanweisungen, Satzungen u.ä\Satzungen u. 
Dienstanweisungen\Satzungen\Behindertenbejrat\Satzung Behindertenbeirat 2. Anderung 
vom 09.04.2025\BV 2. Änderung Satzung Behindertenbeirat GR 09.04.2025.doc 

1 



Stellungnahme der Kämmerei: nicht erforderlich. 

(Fachbereichsleiterin) (Büroleiter) 

Hinweis:  
Der vollumfängliche Text der bisher geltenden Behindertenbeiratssatzung kann der 
Homepage der Gemeinde Budenheim unter der Rubrik: Verwaltung/Rathaus/Satzungen 
und Benutzungsordnungen entnommen werden. Ein Textexemplar dieser bisher gülti-
gen Satzung sowie ein entsprechend der o.g. Beschlussempfehlung fortgeschriebenes 
Entwurfsexemplar der geänderten Satzung kann im Rahmen der Ratssitzung eingese-
hen werden. 

2 



Satzung 
der Gemeinde Buden heim vom 09.04.2025 

zur 2. Anderung der Satzung über den Beirat für die Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen (Behindertenbeirat der Gemeinde Budenheim) vom 

20.01.2010 

Der Gemeinderat hat aufgrund der § 24 und 56a der Gemeindeordnung (GemO), 
der § 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung 
(GemODVO die folgende Satzung über den Beirat für die Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen beschlossen, die hiermit bekanntgemacht wird. 

Artikel 1 

Die Satzung über den Beirat für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen wird 
wie folgt geändert: 

§4 
Bildung und Zusammensetzung 

(1) Der Behindertenbeirat besteht aus 18 stimmberechtigten Mitgliedern. 

a) 5 VertreterinnenNertreter der Gemeinderatsfraktionen bzw. politischen 
Gruppen 

b) Jeweils einer Vertreterin bzw. einem Vertreter des VdK Ortsverbandes, 
des Beirates für Migration und Integration, der Budenheimer Sportge-
meinschaft 1960 (BSG) und des Seniorenbeirates. Die Vertreterinnen 
bzw. Vertreter werden gegenüber dem Bürgermeister schriftlich benannt. 
Ebenso ist der/die Seniorenbeauftragte Mitglied des Behindertenbeirates. 

c) Bis zu 8 volljährige Einwohnerrinnen/Einwohner der Gemeinde Buden-
heim 
Durch öffentliche Bekanntmachung und Ausschreibung werden interes-
sierte Einwohnerrinnen/Einwohner, bevorzugt mit Schwerbehinderten-
ausweis, aufgefordert, sich bei dem Bürgermeister für eine Mitwirkung im 
Behindertenbeirat zu bewerben. 
Die Bewerbungen werden dann vom Bürgermeister in Abstimmung mit 
dem Ältestenrat gesichtet und für die Berufung vorgeschlagen. 

Artikel 2 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Budenheim, 09.04.2025 
Gemeindeverwaltung udenheim 

(Bürgermeister) 



Hinweis:  

Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder 

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Budenheim, den 09.04.2025 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(Bürgermeister) 
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Beigeordneter Wabra) 

GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich :1 
Bearbeiter Seel 
Aktenzeichen 901-11 

Datum 01 .04.2025 

Drucksachen-Nr. 008/7-2024 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Betr.: Übertragung von Ermächtigungen in das Haushaltsjahr 2025 gemäß 
§ 17 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) 

Beratungsfolge:   

Gremium: 
GR 

TOP: Sitzungstermin: 
09.04.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlaq: 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von dem Haushaltsvollzug sowie der Übertragung 
von Ermächtigungen für Auszahlungen im Finanzhaushalt (Investitionsplan) in Höhe 
von 3.301.911,88 €; auf die als Anlage beigefügte Übersicht wird insoweit verwiesen. 

Begründunq:  

Gemäß § 17 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) sind Ansätze für or-
dentliche Aufwendungen und für ordentliche Auszahlungen des Erqebnishaushaltes  
ganz oder teilweise übertragbar, soweit im Haushaltsplan nichts anderes durch Haus-
haltsvermerk bestimmt ist. Sollen Ermächtigungen übertragen werden, ist dem Ge-
meinderat eine Übersicht der Übertragungen zur Beschlussfassung vorzulegen. 
Im Bereich des Finanzhaushaltes werden die Ermächtigungsübertragungen für Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit nur nachrichtlich vorgelegt, die Ermächtigungen bleiben 
bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck bestehen ( 17 Abs. 2 GemHVO). 
Die Bildung der Ermächtigungen samt Begründung ergibt sich aus beigefügter Anlage; 
um dem Gemeinderat einen umfassenden Überblick über den Haushaltsvollzug des 
vergangenen Jahres zu ermöglichen, werden sämtliche Auszahlungen der im lnvestiti-
onsplan ausgebrachten Projekte des Jahres 2024 aufgeführt. 
Nachrichtlich wird darauf hingewiesen, dass in der Gemeinderat in der Sitzung am 
05.02.2025 die Übertragung von Haushaltsmitteln des Ergebnishaushalts bei zwei Pro-
duktkonten beschlossen hat; und zwar zum einen 100.000€ (Dachsanierung Rathaus; 
TOP 8) und zum anderen 27.000 € (für Geschäftsausgaben im Zusammenhang mit der 
Feuerwehrjubiläumsfeier, TOP 9). 

FB-Leiter 1 Hartmann) (FB-Leiter 1 - Seel) 

1 



Produkt Kontonr. Projekt SH Bezeichnung HHSoll Verfügt/gingen. Verfligbar/ßlnzun. Erm.neu Begründung 
1114 08290000 1114-001 S Gremienarbeit - Neumöblierung Sitzungssaal 62166,72 62186,75 -0,03 - € Maßnahme abgeschlossen 
1141 08290000 1141-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Rathaus 1747,92 0,00 1747,92 - 6 Maßnahme abgeschlossen 
1142 09678593 1142-001 1 Gestaltung des Bahnhofsumfeldes - Auszahlungen fiir Baumaßnahmen / Finanzierungsantell Gemeinde 259000,00 24000,00 235000,00 235000,00€ lfd. Maßnahme (2.BA( 
1142 02310000 1142-003 ii Liegenschaften - Verkauf gemeindllcher Grundstücke 98000,00 43542,24 S4457,76 - € Maßnahme abgeschlossen 
1142 02310000 1142-003 5 Liegenschaften -Erwerb von Grundstücken Dritter 0,00 33268,77 -33268.77 - € Neuveranschlagung 
1144 08224000 1144-000 1 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Hardware und EDV-technische Ausstattung GemeIndeverwaltung 15000,00 000 15000,00 - € Neuveranschlagueg 
1145 08290000 1145-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Inventar Rathaus (BürgerbUru) 15000,00 16535,89 -1S35,89 - 6 Maßnahme abgeschlossen 
1235 01120000 1235-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Datenvenarbeitungs-Software WINOWiG 6500,00 2671,55 3828,45 3.828,456 Schlussrechnung ausstehend 
1235 08224000 1235-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Hardware und EDV-technlsche Ausstattung WiNOWIG 1600,00 1957,20 0,00 - € Beschaffung abgeschlossen 
1260 23142000 1260-000 H Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Zuwendung Feuerschatzsteuer Land (siehe auch 1260-006) 500.00 531,04 -31,06 - € Maßnahme abgeschlossen 
1260 08290000 1260-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Wehrleiterbudget 93367,63 74685,81 18681,82 - € Neuveranschlagung 
1260 23142000 1260-002 II Anschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahnzeug - Zuwendungen Land (1. Rate) 0,00 22632,00 -22632,00 - € Maßnahme abgeschlossen 
1260 07120000 1260-002 S Anschaffung eInes Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug- Pflichtaufgabe - - Brand- und Katastrophenschutzfahrzeuge 24000,22 24000,22 0,00 - € Maßnahme abgeschlossen 
1260 23142000 1260-006 H Beschaffung eines Mannschaftstnan5pnrtwagens - Zuwendungen Feuerschutzsteuer 2000,00 2000,00 0,00 - € Maßnahme abgeschlossen 
1260 08214000 1260-007 5 Kommandowagers. Beladung und Ausstattung (Finanzierungsanteil Gemeinde) 16500,00 18478,93 -1978,93 - € Maßnahme abgeschlossen 
1260 08290000 1260-011 5 Einhausung Feuerwehr-fahrzeuge (Feuerwache 2'- Bereich GRSplus( 0,00 63872,06 -63872,06 - € Maßnahme abgeschlossen 
1260 09678593 1260-013 5 Beschaffung eines Gefahrgutcontainers (Kleiderkammer wird Im Gebäude hergerichtet) 44000,00 0,00 44000,00 25.000,00 € lfd. Maßnahme 
1260 09678593 1260-014 5 Aufbau eines Sirenensysterris - Beratungshonorar 1176,15 4760,00 -3583,65 - € Maßnahme abgeschlossen 
1260 07120000 1260-015 5 Anschaffung eInes MZF 3 - gelündetaugliches Kranfahrzeug - Pflicht-Aufgabe - Brand- und Katastrophenuchutztahrseuge 40000,00 0,30 40000,00 - € Beschaffung zurückgestellt 
1260 08290000 1260-016 5 Atemschutzwerkstatt - Betriebs- und Geuchäftsausstattung 10132,42 10249,47 -11705 - € Maßnahme abgeschlossen 
2130 08290000 2130-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Rektorbudget 32000,00 27773,77 422423 - € Neuveranschlagung 
2130 23142000 2130-001 II Förderung von Investionen in die digitale Infrastruktur (DlgitalPakt Schale 2019 bis 2024) - Zuwendungen Land 76080,00 12523,62 63556,38 - € Srhlussrale in 2025 
2130 08290000 2130-001 5 Förderung von Investionen in die digitale Infrastruktur )DigitalPakt Schule 2019 bis 2024)- Betriebs- und Geschäftsausstattung 75390,64 38736,55 36652,29 9.763,95 € Schlussrechnung 2025 
2130 08290000 2130-000 5 Errichtung einer Garage auf dem Schulgelände 15000,00 10748,00 4252,00 4252,00K Schlussrechnuog ausstehend 
2130 08290000 2130-004 5 Beschaffung einer Alarmanlage Schulgebäude 15000,00 0,00 15000,00 15.000,00 € Schlussrechnung ausstehend 
2130 09678593 2130-010 5 Inklusion Grund- und Realschule plus Budenheim / Malnz-Mombach - Planungskosten 25000,00 0,00 25000,00 25.000,00€ laufende Maßnahme 
36S1 08290000 3651-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens (" Wichtelhaus") - Betriebs- und Geschättsaussrattung 120400 1212,59 -12,59 - € Maßnahme abgeschlossen 
3652 06290000 3652-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens )'Klta Kunterbunt') - Betriebs- und Geschäftsausstattung 5145.34 5641,93 -496,59 - € Maßnahme abgeschlossen 
3652 09678593 3652-007 5 Erweiterung der Kindertagesstätte Kunterbunt-Auszahlungen für Baumaßnahmen (Anlagen im Bau) 602079,66 640078,12 -37998,46 - € Maßnahme abgeschlossen 
3653 231S9000 3653-000 9 Erwerb nun beweglichen Sachen des Anlagevermögens (" Waldklndergarten Wunderwald"( - Spende "Klnderzlrku" 215000 2000,00 150,00 - € Maßnahme abgeschlossen 
3653 08290000 3653-000 5 Erwerb von beweglIchen Sachen des Anlagevermögens )"Waldklndergarters Wunderwald") - Betriebs- und Geschäftsausstattung 9150,00 10531,35 -1381,35 - € Maßnahme abgeschlossen 
3662 08290000 3662-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Wasserspielplatz "isola-della-Scala-Flatz" 35000,00 0,00 35000,00 - € Maßnahme zurückgestellt 
4241 08290000 4241-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Fahrbares Gerüst Waldsporthalia 7000,00 7451,07 -451,07 - € Maßnahme abgeschlossen 
5114 14310000 5114-001 H Baulandumlegungsverfahren / Bebauungsplan "Wäldchenloch" - Geldleistungen von IJmIegungsbeteIllgte an Gemeinde 1S13760,00 1446749,84 -65010,16 - K Untlegung abgeschlossen 
5114 09178591 5114-001 $ Baulandumlegungsverfahi-en / Bebauungsplan "Wäldchenloch' - Geldlelstungen an Unslegungsbeteiligte 2777760,00 2407106,16 370653,84 - C Umlegung abgeschlossen 
5411 23159000 5411-000 H Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Spende Einhausung FAIRTEILER 0,00 2504,50 -2504,50 - 6 Maßnahme abgeschlossen 
5411 08290000 5411-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Errichtung Einhausung für FAIRTEILER 0,00 2847,00 -2847,00 - € Maßnahme abgeschlossen 
5411 23143000 5411-001 9 Anbindung Brücke "Industriegebiet am Rhein - Landeszuschassweitenleltung durch Landkreis MZ-BlN 2S48000,00 2546000,00 400 - 6 Maßnahme abgeschlossen 
5411 02990000 5411-001 5 Anbindung Brücke "Industriegebiet am Rhein' - Brücken-und Straßenschlussvermessung 10000,00 0,00 10000,00 10.000,00€ laufende Maßnahme 
5411 09678593 S41S-001 5 Anbindung Brücke Industriegebiet am Rhein" - Auszahlungen für Baumaßnahmen (Anlagen im Bau) 3603216,58 1796162,75 1807053,83 1.807.053,83€ Schlussabrechnung ausstehend 
5411 09678593 5411-002 5 Sanierung der Bestandsbniicke der Krelsstraße 49 )K49( - Auszahlungen für Baumaßnahmen (Anlagen Im Bau) 100000,00 437,09 99562,91 99.56Z91€ lfd. Maßnahme 
5411 09678593 5411-003 5 Barrierefreler Umbau von zwei Bushaltestellen Im Bereich trwln-Renth-Straße und Hauptstraße - Planungskosten 25000,00 3641,35 213S8,65 - 6 Fleuveranschlagung 
S411 23141000 5411-006 II Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED - Zuwendungen Bund (NKI) - Maßnahme 2024 (Umrüstung 83 Leuchtstofflampen( 0,00 8676,28 -8676,28 - € Maßnahme abgeschlossen 
5411 23142000 5411-006 Ii Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED - Zuwendungen Land (ZEll) - Maßnahme 2024 (Umrüstung 83 Leuchtstofflampen( 0,00 6874,19 -6874,19 - € Maßnahme abgeschlossen 
5421 09678533 5411-006 5 Umrüstung derSrroßenbeleuchrung auf LED - Auszahlungen für Baumaßnahmen, Umrüs tung 83 Kompakt-Leuchtstufflampen isa. 341402 16436.61 -23020,59 - € Maßnahme abgeschlossen 
5411 23142000 5411-006 II Umnilstung der Straßenbeleuchtung auf LED - Zuwendungen Land (KIPKI) 143600,00 241163,71 -97563,71 - € KlPEI-MltteI abgerufen 
5411 09678533 5411-006 5 Umrüstung der Srra/S enbeieuclituvg auf LED - Auszahlungen für Baumaßnahmen; Umrüstung 83 Kompakr-Leuchtstuf/lampev u.a. 35600400 0,00 356000,00 342.979,41 € lfd. Maßnahme 
5411 09678593 5411-009 5 Erschließung des Baugebietes "Wäldchenloch" - Flanungskosten 318695,39 43416,29 275279,10 275.279,106 lfd. Maßnahme 
5411 23320000 5411-018 H Ausbau der iulius-Leber-Straße - Anzahlungen auf Sonder-posten aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten für das Jahr 2020 366000,00 0,00 366000,00 - € Neuveranschlagung 
5411 09678593 5411-021 5 Ausbau der Friedrich-Ebert-Straße - Auszahlungen für Baumaßnahmen (Anlagen Im Bau) 711000,00 306807,77 404192,23 404.192,23 € laufende Maßnahme 
5531 08290000 5531-000 5 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens - Erwerb Grabsteinkontroligerät Friedhof 3200,00 0,00 3200,00 - € Maßnahme abgeschlossen (EH) 
5531 03929003 5531-001 5 Gestaltung des Friedhofes 15000,00 0,00 15000,00 15.000,00€ Schlussrechnung ausstehend 
5531 08290000 5531-004 5 Beschaffung einer Druckerhöhungsanlage für-den Friedhofsbrunnen 10000,00 0,00 10000,00 10.000,00€ lfd. Maßnahme 
5531 08290000 5531-005 5 Erwerb von fünf Eewässerungubecken - Friedhof 20000,00 0,00 20000,00 20.000,00€ lfd. Magnahme 
5531 03929000 5531-006 5 Einfrledungsmaßnahrne Friedhof 0,00 26358,50 -26358,50 - € Reslarbelten in 2025 
5559 23311000 5559-003 H Ausbau des Wirtschaftsweges "Wiesenweg" - Zuwendungen Bund 444000,00 435687,27 8312,73 - € Zuschuss abgerufen 
SSS9 23990000 5559-003 H Ausbau des Wirtschaftsweges 'Wiesenweg" - Kaslenantelle Dritter (0wB( 30240,00 20964,50 9275,50 - € Kostenanteil GwB erl. 
5559 09678593 5559-003 5 Ausbau des Wlrtschaftsweges "Wiesenweg" - Auszahlungen für Baumaßnahmen (Anlagen Im Bau) 587538,67 54876S,94 38772,73 - € Maßnahme abgeschlossen 
5559 04835000 5559-004 5 Ausbau des Wirtschaftsweges (Unterer Heidesheimer Weg) - Rad- und Wlrtschaftswege 10000,00 0,00 10000,00 - € Neuveranschlagung 
5559 09678593 5559-004 5 Ausbau des Wirtschaftsweges ( Unterer Heidesheimer Weg) - Auszahlungen für Baumaßnahmen (Anlagen Im Bau) 200000,00 0,00 200000,00 - € Neuveranschlagung 
Summe: 3.301.911,88€ 



GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Anlage <.. n.iO. zur Niederschrift 
HA/VR vom  V)O. iO2,   
Anlage n.i.O. zur Niederschrift 
GRvom 

Fachbereich 
Bearbeiter 
Aktenzeichen 

1!GwB(AöR) 
Hartmann / Strott 
901-11 / 800-11 

Datum 10.02.2025 

Drucksachen-Nr. 

Betr.: Haushaltsplan 2025; 
Vollzug im Aufgabenerledigungsbereich der Gemeindeverwaltung und der 
Gemeindewerke Budenheim 

ßeratungsfolqe:   

Gremium: 

HA / VR 

TQP: 
;t L 

Sitzungstermin: 

<. 

Abstimmungsergebnis: 

ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

nein  
Gremium: 

GR 

TOP: 

. 4 
Sitzungsterrnin: 

oq4o42pz 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja 

Beschlussvorschlaq:  

Gemeindeverwaltung und Gemeindewerke Budenheim AÖR werden ermächtigt, unmittelbar 
nach In-Kraft-Treten der Haushaltssatztjng 2025 für ihre Zuständigkeitsbereiche (Gemein-
deverwaltung: Teilhaushalte 1 bis 4; Gemeindewerke: Teilhaushalt 5) 

• die erforderlichen Planungsaufträge zu erteilen sowie 
• die notwendigen Ausschreibungsverfahren durchzuführen. 

Über die Auftragsvergaben entscheiden entweder der Hauptausschuss bzw. Gemeinderat 
gemäß den Vorschriften der Hauptsatzung der Gemeinde bzw. der Verwaltungsrat der GwB 
nach Maßgabe der Bestimmungen in der GwB-Satzung. 

Beqründun:  

Zur Umsetzung der im Haushaltsplan 2025 vorgesehenen Maßnahmen und Projekte sind 
möglichst frühzeitige Weichenstellungen erforderlich, damit die Planungsarbeiten beginnen, 
die Leistungsverzeichnisse und Ausschreibungsunterlageri erstellt sowie die Vergabever-
fahren durchgeführt werden können. Die Gemeindeverwaltung und die Gemeindewerke 
werden daher ermächtigt, die notwendigen Verfahrensschritte — unabhängig von den in der 
Hauptsatzung bzw. GwB-Satzung festgelegten Wertgrenzen - nach der öffentlichen Be-
ka ntrriachung der Haushaltssatzung einzuleiten. 
/J  

(Vorstand Herr Weil! Ijerr Grieser) 

(tellv. FBL 1 — HerHartmann) 



Anlage 
GR vom 

zur Niederschrift 

Fachbereich 
Bearbeiter 
Aktenzeichen 

Damm 

Dnicksachen-Nr. 

Frau Duch 
461-2023 

11.022025 

- 2o 

Aniage  -t Vlt " zur Niederschrift 
-Ausschuss vom  /2. O2 

e 3  ts' zur Niederschrift 
-Ausschuss vom .2o2  

1 

/1) 

Bürgermeis.' r 
Hinz 

GEIEINDEVERWALTUNC BUDENHEIM 

Betr.: Seniorentreff 
Gebührenfestserzung für den Mittagstisch 

Beratunusfoke:  

Gremium: 
SKS 

TOP: 

) '-- 

Sitzungstermin: 

J .‚..' -‚‚.— 
'(i).& 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

abschließende 
Entscheidung: 

j t'neir ja: neiii' Enth.: 
Gremium: 
HA 

TOP: 

77/7, 
Sit gstermin: 

- 
-', LO 

timmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschh e 
Entscheidung: 

ja! nein 
Gremium: 
GR 

TOP: 

7  r 
I 

Sitzungstermin: 
‚v .2 r- V  (''T ja: 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

nein: Enth,: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlag:  

Der tägliche Preis für den Mittagstisch im Seniorentreff wird abweichend der Kalkulation ab 
dem 01.05.2025 weiterhin auf 10.00 Euro festgesetzt. Der bisherige Preis betrug ebenfalls 10,00 
Euro. Die Getränkepreise im Seniorentreff werden angepasst, die Preise für die Dienstleistungen 
(Abhol-/Einkaufs- und Arztfahrten) bleiben konstant. 

Begründung:  

Die Leitung des Seniorentreifs erarbeitet weiterhin Vorschläge zur Kostenoptimierung hinsicht- 
lich des Personajeirisatzes und des Lebensmittejejrikaufs und setzt diese auch direkt um. 
Im Jahr 2024 wurde der Anbieter für den Fleischeinkauf gewechselt. 

Stellungnahme der Kämmerei  nicht erforderlich, da die Preisänderungen bereits f die Haus-
haltsansätze 2025 berücksichtint wurden 

'-7 

 

Sachbearbeitung FachbereichsLeitung 
Frau Duch Frau Melcher 



Betr.: Seniorenueff 

SG 2.2 

Az.: 43010 
Budenhelm 1102.25 

Betr.. Seniorentteff 

Berechnung Entgelt ab 01.05 2025 

A. Vermerk 

Im Seniorentjeff wird derzeit fOr 25 Personen gekocht Der Preis pro ausgegebenem Essen betragt ab dem 01.05.2025 weiterhin 10,00€ 

Dieses beinhaltet ein für den Kunden kostenfreies Mineralwassergetrank 

1. Kostenberechnunq 

1 Kosten für Einkauf, Speiseptan 

Frau Heck 
(34hIVil) 

Frau Sztu- 
kowaka 
(32h1W) 

Frau Rap- 
pert 

(6,OhW) 

Frau Här- 
ter 

(6,5hIW) 

Herr Stro- 
bei 

(6,25hIW) 

Frau Lud- 
wig 

(1OhiW) 

Verw-Kraft 
Gesamt 

Kochen 
Einkauf planen 

Spelsepian erstellen 

Servieren, Abräumen, 
Spülen, Desinfizieren 

Wochenabrechnung 

22,50 

1,50 

1,00 

3,00 

15,00 

1,50 

5,00 

0,60 

0,60 

0,00 

1,20 

0,00 

1,20 1,20 

1.00 

38,10 

3,00 

1.00 

12,20 

1,00 



Gesamtstund.n Mit-
tagessen 

Stundensatz 

28,00 21,50 1,20 1,20 1,20 1,20 54,30 

29,58 27,35 25,95 24,61 25,95 24,55 44,71 

Personalkosten p.L 43.068,48€ 30.577,30€ 1.619,28€ 1.535,66€ 1.619,28€ 1.531,92€ 2.324,92€ 82.276,84€ 

Gesarntpersonalkosten 2025 Produkt 3141 

Verteiler Seniorentreff 33% 

Summe der laufeisden Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit 
Ansatz 25 

328.283,00€ 

248.583,00€ 

Mittagstisch 

108.656,22 € 

Summe Erträge für den Mittagstisch 65.000,00€ 
Elgenante8 derEemelnde nur für den Mittagstisch 43.656,22 € 

pro verpitegter Person im Jahr 1.746,25€ 

pro verpflegter Person in der Woche 33,58€ 

pro Mahlzeit 6,72€ 

Kostersdeckender Preis pro Mahlzeit 16,72€ 

3 



Getränke- und Essensausgabepreise Seniorentreff 

seit 2022 ab 01.05.2025 Erhdhung % 
Mineralwasser 1,00€ 1,00€ 0,00€ 0 
Apfelschorle 1,00€ 1,50€ 0,50€ 50 
Tee 1,00€ 1,00€ 0,00€ 0 
Filterkaffee 1,00€ 1,50€ 0,50€ 50 

Espresso 1,50€ 2,00€ 0,50€ 33 
Cappuccino 1,50€ 2,00€ 0,50€ 33 
Latte Macciato 1,50€ 2,00€ 0,50€ 33 
Midhkaffee 1,50€ 2,00€ 0,50€ 33 

Weinschorle 0,31 2,00€ 2,50€ 0,50€ 25 
Bier (mit und ohne Alkohol) 0,31 2,00€ 2,50€ 0,50€ 25 
Radler031 2,00€ 2,50€ 0,50€ 25 
Rotwein0,21 2,00€ 2,50€ 0,50€ 25 
Weißwein0,21 2,00€ 2,50€ 0,50€ 25 
Sekt 0,11 2,00€ 2,50€ 0,50€ 25 

Eiskaffee (Espresso, Vanilleeis, Sahne) 0,41 2,50€ 3,00€ 0,50€ 20 
Eisbecher (2 Kugeln Eis, Sahne und Beilage) 2,50€ 3,00€ 0,50€ 20 
Smoothie (eisgekühlte Früchte/Gemüse als Saft) 0,31 2,50 € 3,00€ 0,50€ 20 
Milchshake (eisgekühlte Milch mit Eis püriert( 0,31 

Sorbet (Fruchtsaft, Fruchtpüree und Zucker) 0.31 

2,50€ 

2,50€ 

3,00€ 

3,00€ 

0,50€ 20 

0,50€ 20 

Kuchen 1,50€ 2,00€ 0,50€ 33 
Tone 1,50€ 3,00€ 1,50€ 100 

4 



ApbemSeniornpeff TTT  

Abh&faInt.nzud.n Ang.botui Im SsnIointr.ff (Wn- und Rückfahrt) lt 
OOt 2OOC 

Arztfahrt.n ftUn- und Rückfahrt) Innurhaib Budenh.Ims 5,00€ 5,00t 
Arztfah,ten (IHn- und Rückfahrt) aulerhaib Hudenhalms 10,00€ 10,00€ 
S.fflor.nlymiuntjk 2,00€ 2,00€ 
Elnkiufadlemt 2,00€ 2,00€ 

-- 

5 



Anlace  2- w. 0  zur Niederschrift 
-Ausschuss vom / 

L44 zur Niederschrift 
-Ausschuss vom  .-' C,,, Ti x 

Anlage zur Niederschrift 
GRvom 

v-. ilage 

GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich 2 
Bearbeiter Herr Schumann 
Aktenzeichen : 461-OD 

Datum : 22.01.2025 

Drucksachen-Nr.: IO43/ 

Betr.: Kita Kunterbunt / Wichtelhaus 
Festsetzung der Gebühren für die Vollverpflegung 

Beratunasfoje: 
Gremium: - 
SKS 

TOP: Sitzungsterrnin: 

.-»‚_'.- J. (LJL dia: 

Abstimmungsergebnis: 
einstimm  

/ nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidg: 

ja /1ein 
Gremium: 
HA 

TOP: 

'f / j 
iij -b 

Si ngsterrnin: 
.-r '» -.-' 

-- 

'stimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschlie& 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: 
GR 

TOP: 

. 3 
S itzungstermin: 

q
- ) 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth,: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlaq: 

Die Verpflegung in der Kita Kunterbunt wird als Vollverpflegung im Rahmen der Initiati- 
ve Kita isst besser angeboten. Der monatliche Preis wird im Kita-Jahr 2025/2026 ab 
dem 01.08.2025 auf 53O0 € festgesetzt. 
Im Wichtelhaus wird ebenfalls eine Voliverpflegung seit dem 01.08.2023 angeboten. 
Der monatliche Preis wird im Kita-Jahr 2025/2026 ab dem 01.08.2025 gleichfalls auf 
5300 € festgesetzt. 

Beqründunq: 

Die Vollverpflegung mit dem Angebot eines Frühstücks, einem warmen Mittagessen 
und zwei Snacks wird in beiden Einrichtungen angeboten. Gegenüber den Vorjahren 
wurde bei der Personalkostenerrnittlung auf die jährlich vom Landesamt für Finanzen 
veröffentlichten Personalkostenverrechnungssätze RLP umgestellt und der auch sonst 
dargestellte gemeindliche Personalkostenanteil konkret einer Gemeindebediensteten 
zugordnet. Hintergrund für diesen Wechsel ist eine bessere Vergleichbarkeit dieser 
Kostengruppe. Zudem werden geringere Kosten für den Leberismfttelbezug e artet. 
Auf die der Beschlussvorlage beigefügte Anlage wird verwiesen. 

Frau Melcher Herr Hinz 
(Fachbereichsleitung) (Bürgermeist r) 
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Schumann Frau Melcher 
Sachbearbeitung) (Fachbereichsleitung) 

HerrHi 
(Bürgerme ter) 

GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Anlage C zur Niederschrift 
-Ausschuss vorn  2 .  

Anlage  5 wiO  zur Niederschrift 
-Ausschuss vorn '/) 2:-; 

Anlage zur Niederschrift 
GR vorn 

Fachbereich 
Bearbeiter 
Aktenzeichen 

Datum 

Drucksachen-Nr,  

2 
Herr Schumann 
461-00 

22.01.2025 

O49-/ 2a 

Betr.: Naturnaher Kindergarten Wunderwald 
Festsetzung der Gebühren für die Verpflegung 

Beratunusfolue: 
Gremium: 
SKS 

TOP: 

2  c 
S itzungstermin: 

4zo 2o 1-einstimniig 
\ 

Abstimmungsergebnis: 

iin: Enth.: 

abschließende 
Entscheing: 

Gremium: 
HA 

TQP: Sitzungstermin: 

cr 2Gf 
kttimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: 
GR 

TOP: 

4,  
Sitzungstermin: 

q 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja; nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlaq: 

Das mortatUche Entgelt für das Mittagessen im Naturnahen Kindergarten Wunderwald 
wird ab dem 01.08.2025 auf 51,00 € festgesetzt. 

Beqründunq:   

Angeboten werden ein warmes Mittagessen und ein Snack. Gegenüber den Vorjahren 
wurde bei der Personalkostenerrnittlung auf die jährlich vom Landesamt für Finanzen 
veröffentlichten Personalkostenverrechnungssatze RLP umgestellt und der auch sonst 
dargestellte gemeindliche Personalkostenanteil konkret einer Gemeindebediensteten 
zugordnet. Hintergrund für diesen Wechsel ist eine bessere Vergleichbarkeit dieser 
Kostengruppe. Zudem werden geringere Kosten für den Lebensmittelbezug erwartet. 
Auf die der Beschlussvorlage beigefügte Anlage wird verwiesen. 
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0022 
‚42: 480-22.001 

604n000lm 24. Jnm,er 2025 

Betr.: Ku r1a92001200 Naflarnahar Kbrdevo,len Wondenuald 
Berechnung 8v6511 ab 01082025 

A. Vernredr 

Im Rahmen dar Erwlitenm nun 2 aol 4 Gmppeu avuda die lOboba Or Severoorjjr auegevlatleL Soll dem 
Klraleilagesthllenja25 2021/2022 lind tals8cblch 74 Kinder zu ber0cbgIch0eu. 

1. uberachnu  
1.1 Pe nuBozten lüro Koc epocegunal auf Saals dc' Vndzhpss- Re nbnstevveS/2rr,n005451e des Landes RLP 

BencbdBlgv/r EBeNÖO 
Baib. Personal- Zerlantoll VZÄ 
Booten 39 Sum51e davon 11% 08961211c5er oomlsndicher Pe.r0onalkoeveeantvb 

K&henp,llle 20 5423100€ 30 49.408,46€ 5.434.936 
600 tscha4krefl 2 58.857,00€ 30 45.274,62€ 4.990,21 € 
VeraaJtuv54kraft 5 54.231,00€ 13 21.410,33€ 2.308.14 € 
Zwlschin,umm. Personulboeteo 

1 5 Netrenkostun 806666,. 80w8565,. $lrv,pt 10T4(geten Vor/ohr nur Kenturenel 

3653.52210000 SOor,, 
3603.52220000 Wu5uzr 
3652.52230000 S00raiobva0ser 
3653.52240000 Aotakee.0l8,00g 
Zwllohenlunu00 N,benko00.,, 

1,3 L 1156,ilBltohcn 85T-povlcn Vvvi0l1r  

3853,52440000 Wamneisrkauf /0874 lOndec 514er Krippe WId1ielhau 
ZwMchanswnm. Wemuelnaatz 1 0v ln,geutnt 74 KInder 

1.4 Anuctrffwzbnol9n 

12.710.25(J 

1.760,00€ 
040,85€ 
330,00€ 
684,00€ 

8.614,00 €  

23250,88€ 
23.280,88 €  

AnecbaHonskosten Küche 
Aheclve/bun 
Gesaintzosl.n 

55.554,39€ 

 

5,00% 1779.72 t 

 

48,414.55 e 

   

€eua,06,ostnn 41vh00,t durch Euselrz50brehmec mrd Moevl 51,14€ 
gerun4i4 51,0*4 
Vom/ohr nochmlch0lcv 62,00€ 

(Me/ciler) 
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Anlage i't zur Niederschrift 
S k -Ausschuss vom  '12 ci 
Anlage  6 (i D  zur Niederschrift — 

-Ausschuss vom j; ‚). 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

J 

GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich 2 
Bearbeiter : Frau Melcher 
Aktenzeichen : 410-2023 Mühlrad 

Datum . 11.02.2025 

Drucksachen-Nr. : (itfl( +2c2 

Betr.: Entgelte für das Mühlrad 
Schuljahr 2025)2026 

Beratungsfolae:  

Gremium: 
SKS 

TOP: 

2 
Sitzungstermin: 

z. 

Abstimmungsergebnis: 
einjmmig  

nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidn&: 

ja/he 
Gremium: 
HA 

TOP: Sitzungstermin: - stimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschliende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: 
GR 

TOP: 

7.• 1 

Sitzungstermin: 

oq. iZoZ 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlag: 

1. Die Entgelte für die kostenpflichtigen Teilprojekte des Mühirades für das Schuljahr 
2025/2026 werden gemäß den in der Anlage festgesetzten Beträgen erhoben (s. insbe-
sondere 3.1). 

2. Die Entgelte für die Ferienbetreuung bleiben unverändert. 

Begründung:   

Die Beitragssätze für die Betreuende Grundschule, das Mittagessen inkl. Betreuung, die Haus-
aufgabenbetreuung und die Betreuung von 15 bis 16 Uhr flur das Schuljahr 2025/2026 wurden 
aufgrund der Anmeldungen mit Stand 01.08.2024 und dem Preis für das Mittagessen errechnet. 
Aufgrund von gestiegenen Personalkosten durch neue Tarifabschlüsse muss eine Preiserhöhung 
von aktuell 70,00 Euro monatlich um 10 % auf 77 Euro monatlich vorgenommen werden. Nähe-
res ist der beigefügten Berechnung zu entnehmen. 

Lern- und Sprachfürdergruppen werden durch die Kreisvolkshochschule Mainz-Bingen (vgl. 
DS-Nr, 028'l-201 1) angeboten. Hier sollte der Beitrag für das Schuljahr 2025/2026 unverändert 
bestehen bleiben. 



Stellungnahme der Käminerei  nicht erforderlich, da die Preisänderungen bereits 
ha1tsrnsätze 2024 berücksichtigt wuydn 

t)  

Sachbearbeitung Fachbereichsleitung 
Duch Melcher 

Bei den Entgehen für die Ferienbetreuung gibt es keine Veränderung. Der tägliche Betreuungs-
preis bei einer Halbtagsbetreuung ohne Mittagessen liegt bei 12,50 Euro. Bei einer Ganztagsbe-
treuung inkl. Mittagessen beträgt der tägliche Preis 25 Euro. 

2 



SG 2 
Az; 410-2023 Mütslrad 

Betr.: 8etreuende Grundschule, Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung und Lern- und Sprachforderung 

Preisermittlung für Schuljahr 2025/2026 

Anrneldezahlen Stand 01.08.2024 

1.lEzmittlun Ant.11. der Personialkostin lt. Personalabteilung 

Anteilbrutto 
Personalkosten fürS Wochen (Plankosten 
Ferienbetreuung pro Schuljahr 2025) 

Person der anteilmaßig in den kostenpflich- 
tigen Teilprojekten des 'Miihlrades" 
besch8ftigten Personen 

Gerneindebedienstete 

Gawlsh 30.043,27 € 100,00% 2.888,78€ 27.154,49 

Ball 54.405,24 € 100,00% 5.231,27€ 49. 173.97 

Schneider 32.815,92 € 100,00% 3.155,38€ 29.660,54 

Wilim 21.531,80€ 100,00% 2.070,37€ 19.461,43 

Reisert 32.815,39 € 100,00% 3.155,33€ 29.660,06 

Winter 21.986,74€ 100,00% 2.114,11€ 19.872,63 

Schaubruch 69.865,00€ 8,00% 5.589,20 

Koat.n 18.615,23€ 180.572,33€ 

Caritasverband Mainz anteilig Mühlrad Daten 2025 

Geue 21.000,00€ 33,30 6.993,00€ -'-.... 

SchlItz 59.000,00 € 25,00 14.750,00€ 

21.743,00€ 

Gesamtkosten 202.315,33€ 
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2.) Teilnehmerzahlen der kostenpfIichtigen Teil projekte 

Es ist auch eine tageweise Belegung möglich. Die tOr Freitag angegebenen Zahlen beinhalten die nur tOt diesen Tag angemeldete Ganztagskinder. Durch die Veri8nge-
rung der Schueit der 2. Klassen fand eine Verschiebung auf freitags statt 

Uühlradki 

Teilnehmer Anzahl 

Mo 

Anzahl 

Di 

Anzahl 

Ml 

Anzahl 

Do 

Anzahl 

Fr Gesamt 

Ganztags- 
schulkinder 

(nur Freitag) Gesamt 

duhschn. 

t8g11ch 
805 Teil 2 52 59 57 54 0 222 10 232 46 
Mittag 88 108 108 100 48 452 10 462 92 
HAB 53 73 67 61 20 274 10 284 57 
Betreuung 16 18 19 20 0 73 0 73 15 

Gesamt 209 258 251 235 68 1021 3000 1051 210 

3.) Berechnunq 

Gesamt 
Gesamtkosten 202.315,33€ 

abzgl. iandeszuschuss (Produktsachkonto 3621.41442000) -8.184,00€ 
Jahresergebnis 194.131,33€ 

Monatswert 16.177,61€ 

pro Monat und Kind (Durchschnittswert siehe oben) 76,96 € 

gerundet 77,00€ 

vorher 70,00€ Erhöhung 10,00 % 
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3.1. Presse Ii Teilnehmer pro Monat und Taq für ein Betreuunüsaniiebot (mit Caritasverband 

Preise Betreuung Bezug Gesamt Preis 
derzeit (mit 
Caritasverband) 

Unterschied 
pro Betreu- 
ungstag Erhöhung 

BGS 77,00€ 0,00€ 77,00€ 77,00 € 70,00€ 7,00€ 15,40 10,0096 

Mittag 77,00€ 8750€ 264,50€ 164,50€ 146,00€ 18,50€ 32,90 12,67% 

HAB 77,00€ 0,00€ 77,00€ 77,00€ 70,00€ 7,00€ 15,40 10,00% 

Betreuung 77,00€ 0,00€ 77,00€ 77,00€ 70,00€ 7,00€ 15,40 10,00% 

Mohlrad Bezugspreis 5,25€' 5 Tage' 40 chen = mtl rd. 8750€ 

für Ganztagsschüler nur freitags 6,00€ '40 Wochen = monati. 20,00€ 

Preis GTS 1-7. Klasse:6,O0 € * 4 Tage '40 Wochenh12 Monate 80,00€ 

5 



3.2. Gesanitprais 

Schuljahr 
2024/2025 

Schuljahr 
2025/2026 

Lern- und Sprachförderung (festgesetzt) 1000€ 1000€ 

BGS 

12 bis 13 Uhr 

15 bis 16 Uhr 
7000€ 

7000€ 
7700€ 

77,00€ 

0,00€ 
Mittagessen 

Betreuung 13 bis 14 Uhr 

Bezugspreis (fest) 

Gesamt 

70,00€ 
76,50€ 

146,50€ 

77,00€ 

57,50€ 

164,50€ 

HAB 14 bis 15 Uhr 70,00€ 77,00€ 

Gesamt (bei Te3nahme an allen Projekten 356,00€ 395,50€ 

3.3) Gesamt Einnahmen und Ausgaben Mühlrad 

6 

Ausgabepo5itionen 

Gemeindepersonalkosten 120.572,33 € 

Sachkosten 

Sachbezug Essenskosten 3621.52420000 66.666,10€ 

Kinder- und Jugendfreizeit 0,00 € 

Kostenerstattung Caritasverband anteilig Miihlrad 21.743,00€ 

Sachkosten 3621.5259000 9.500,00€ 

Summe Sachkosten 97.909,10€ 

Annoncen 0,00 € 

278.481,43 
Gesamtaufwand € 



-249.384,00 
€ 

tinnahmeposlEonen 
Landeszuschuss 3621.41442000 -8.184,00 € 
Betreuende Grundschule 3621.44171000 -47.000,00€ 
Hausaufgabenbetreuung 3621.44172000 -45.000,00€ 
Essenskosten Inkl. Betreuung 3621.44140000 -147.000,00€ 
Erstattung JC Essenbeteillgung 3621.4340000 -11100,00€ 
Sprachförderung KVHS 
3621.44174000 -1.200,00€ 

Gesamtertrag 

7 

3.4) Berechnung kost.nd.ckungegrad (aktuell) 

Gesamtaufwand 

Gesamtertrag 

Dlffer.nz (Koatenant.11 Gemeinde) 

    

  

278.481,43 
€ 

-249.384,00 
€ 

 

 

23,097,43 t 

  

(Melcher) 
Herrn Hinz z.k. 



4. Ermittlung der Haushxltsans8tze 

2025 2026 2027 2028 

3621.44171000. 46 Xix 7 MOX 70,00€ ergibt 22.736,00€ 
40.600,00 40.600,00 40.600,00 

BGS Teil 2 46 Xl x 5 Mo x 77,00€ ergibt 17.864,00€ 40.600,00€ € € € 

3621.44171000. 15 Xix 7 Max 70,00€ ergibt 7.154,00€ 
13.000,00 13.000,00 13.000,00 

Betreuung 15 Kix5Mox 77,00 € ergibt 5.621,00€ 12.775,00€ € € 

Gesamt 53.400,00€ 53.400,00€ 53.400,00€ 53.400,00€ 

3621.44140000. 92 Kix7Mox 146,00€ ergibt 94.432,80€ 

170.400,00 170.400,00 170.400,00 

Mittagessen 92 Kix5Mox 164,50€ ergibt 75.999,00€ € 170.400,00€ € € 

3621.44172000. 57 Kix7Mox 70,00€ ergibt 27.832,00€ 

49.700,00 49.700,00 

HAB 57 Kix5Mox 77,00€ ergibt 21.868,00€ 49.700,00€ 49.700,00€ € € 

49.200,00 49.200,00 49.200,00 49.200,00 

3621.5242000 92 Xi 7 Max 76,00€ ergibt 49.156,80€ € € € € 
40.400,00 40.400,00 40.400,00 40.400,00 

92 Ki 5 Mo x 87,50€ ergibt 40.425,00€ € € € € 
89.600,00 89.600,00 89.600,00 89.600,00 

€ € € 



1 

(Bürgerm '..ter Hinz) 

GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich :1 
Bearbeiter Herr See! 
Aktenzeichen 901-11 

Datum 28,03.2025 

Drucksachen-N r.: 017/6-2025 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Betr.: Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 der Gemeinde Budenheim 
gemäß § 95 Gemeindeordnung (GemO); Beschlussfassung 

Beratungsfolge:  

Gremium: 
GR 

TOP: Sitzungstermin: 
09.04.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlaq: 

Der als Anlage beigefügte Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
der Gemeinde Budenheim wird gemäß § 95 GemO beschlossen. 

Hinweis: 

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2025, welcher das Ergebnis der Beratungen in den 
Gemeinderatsausschüssen am 12.03.2025 sowie der gemeinsamen Sitzung des Ver-
waltungsrats der Gemeindewerke Budenheim (AöR) und des Hauptausschusses des 
Gemeinderates am 26.03.2025 widerspiegelt, ist als Anlage 1 beigefügt. 

Das Exemplar des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2025 wird den Gemeinde-
ratsmitgliedern zur Gemeinderatssitzung am 09.04.2025 in elektronischer Frm vorge- 
legt. 

(Lik 

(FB-Leiter 1 — Seel) 



Haushaltssatzung der Gemeinde Budenheim 
für das Jahr 2025 vom 

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit gel-
tenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Festgesetzt werden 

1. im Ergebnishaushalt 

der Gesamtbetrag der Erträge auf 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
der Jahresüberschuss auf 

2. im Finanzhaushalt 

21.959.007 Euro 
22.965.164 Euro 

- 1.006.157 Euro 

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  

- 575.190 Euro 

1.798.516 Euro 
2.983.930 Euro 

- 1.185.414 Euro 

1.760.604 Euro. 

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitio-
nen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für 

zinslose Kredite auf 0 Euro 
verzinste Kredite auf 0 Euro 
zusammen auf 0 Euro. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen 
Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen 
(Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 110.000 Euro. 

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjahren voraussicht-
lich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf 0 Euro. 



§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 

Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht. 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze wurden in der Satzung der Gemeinde Budenheim über die Festsetzung der 
Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) vom 12.12.2024 ab dem Jahr 
2025 wie folgt festgesetzt: 

- GrundsteuerA auf 345 v. H. 
- Grundsteuer B auf 500 v. H. 
- Gewerbesteuer auf 380 v. H. 

§ 6 Eigenkapital 

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2023 betrug 85.431.131,35 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31 .12.2024 beträgt 85.732.732,35 Euro 
und zum 31.12.2025 voraussichtlich 84.726.575,35 Euro. 

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 
Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 25.000 Euro überschritten sind. 

§ 8 Wertgrenze für Investitionen 

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von nunmehr 10.000 Euro sind im jeweiligen Teilhaushalt 
einzeln darzustellen. 

§ 9 Altersteilzeit 

Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wird in 1 Fall zuge-
lassen. 

Budenheim, 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister 



Hinweis: 

Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Absatz 2 GemO der Aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 
vorgelegt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von Montag, ‚ bis Mittwoch, ‚ während den allgernei-
nen Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung im Rathaus, Berliner Straße 3, 55257 Budenheim, 
Zimmer 26, öffentlich aus. 

Budenheim, 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister 



Stellungnahme bezüglich Gleichstellungsfragen:  nicht erforderlich 

(Sachgebietsleiterin) (Fachb'reichsleiterin) 

GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich : 2.1 
Bearbeiter : Frau Schaubruch 
Aktenzeichen 210-00.006 

Datum : 13.03.2025 

Drucksachen-Nr. :  OO{ 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Betr.: Vereinbarung mit der Stadt Mainz über den Betrieb und die Organisation der 
gemeinsam betriebenen „Lenneberg Grund- und Realschule plus Budenheim/Mombach" 

Beratungsfolge:   

Gremium: 
Gemeinderat 

TOP: Sitzungstermin: 
05.02.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entschei: 

Gremium: 
Schuiträgerausschuss 

TOP: 
1 

Sitzungstermin: 
12.03.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 

- nein: ‚- Enth.: — 

abschließende 
Entscheidung: 

(1)i  nein 
Gremium: 
Gemeinderat 

TOP: Sitzungstermin: 
09.04.2025 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abscEließende 
Entscheidung: 

ja / nein 

Beschlussvorschlag:  
Die Vereinbarung über den Betrieb und die Organisation der gemeinsam betriebenen „Lenneberg 
Grund- und Realschule plus BudenheimlMombach" wird bis zum Ende des Schuljahres 
2029/203 0 verlängert. 

Begründung:  
Die derzeit gültige Vereinbarung wurde im GR 12.03.20 19, DS 0 11/5-2008 bis zum Ende des 
Schuljahres 2023/2024 verlängert. In Gesprächen mit dem Schulamt der Stadtverwaltung Mainz 
wurde ein beiderseitiges Einvernehmen an einer Fortführung einer gemeinsamen Realschule plus 
an zwei Standorten festgestellt. 

Ein analoger Beschluss (siehe Anlage 1) wird voraussichtlich am 09.04.2025 durch den Stadtrat 
der Stadt Mainz gefasst. 

Hinweis:  
Die Rahmenvereinbarung über den Betrieb einer Realschule plus an den Standorten Budenheim 
und Mainz-Mombach gilt weiterhin. 

Stellungnahme der Kämmerei:  nicht erforderlich 



Zwischen 

der Stadt Mainz, 
vertreten durch Oberbürgermeister Michael Ebling 

und 

dar Gemeinde Bucieriheim, 
vertreten durch Eirgemieiste Stephan Hinz, 

wird folgende 
den Betrieb und da Organisation 0er gemeinsamen 

Lennebcrg Grund- und RealschuLe plus Budenhelm/Mainz-Mombach 
regelnde Vereinbarung gesch 102sen: 

§ 1 Schuttragerschaft, 
Aufteilung der Realschule plus auf die Standorte und Zügigk&t 

Die Regelung dci Schulträgerschaft und die Aufteilung der Klassenstuen sowie die ZiJgigkeii 
der gemeinsamen Realschule plus ergeben sich aus § 2 und § 3 der Rahmenvereinbarung 
zwischen der Stadt Mainz und der Gemeinde Budenheim vorn 2A.11.2014. 

§ 2 Schulsekretariate 

(1)An beiden Standorten bleiben die Schulsokretariate erhalten. 

(2)Die anfallenden Kosten für die personelle und technische Ausstattung des jeweiligen 
Sekretariats an den einzelnen Standorten werden von den Kommune getragen, der der 
Standort zuzurechnen ist. 

§ 3 Schulgebäude der Realschule plus: 
Betriebskosten/lnvestitionen/Sanjeruiigen 

(1)Die bestehenden Eigentunsverhittnisse für die Schulgebäude in Mainz•Mombach und in 
Budenheirn bleiben von diesem Vertrag unberührt. 

(2)Die Zahl der Räume und die Raumgrößen an den jeweiligen Standorten orientieren sich an 
den geltenden Schuibaurichtlinien des Landes. Zu Beginn eines jeden Schuljahres ist an 
den jeweiligen Standorten von den Schuüeitungen und den 5chulvaiialtungen 
Einvernehmen über die Raumaufteilung zwischen der Realschule plus und den ieweiligen 
Grundgchulen zu erzielen. 

(3)Oie Kommunen übernehmen die jeweils an den Stancorten anfaUenden Betriebs-
und 8auunterhaltungskosten im von § 7 Abs. 2 SchuIG vorgesehenen Umfang; 
auch Schulsanierungen gehen zu Lasten der jeweiligen Kommune. 

(4)Über eventuell notwendig werdende Erweiterungs- und Ausbaumaßnahrnen wird in 
Abstimmung mit denADD entschieden. 



§ 4
und Unterrichtsrr1j(ei 

(i)Dje Komniune Üemehmen die jeweils am 5chußtandort anfailiden Aussr. 
notwendigkeiten ur Lehr- und Unterrichtsmjtfpl im von § 75 Abs. 2 SchulG vorgesehene,, Umfang nach dem jeweiligen vor Ort geitende System. 

(2)Das Verfanren zur e3oetupg dt Pr age 
CL? Le nrntt[frehef m we 'n en 

P.ege!unen des Landes t/orgeseiien, durji den SChu!Nger der Rea!schuie plus durchgeFührt. 

§ 5 Qanztagsberj / 

(l)Der Ganztagsbetrjeb in
wird für die Klassen 5 bis 7 am Starrdort Budenheim 

fortgeführt und für die Kiassenstufen 8 bis 10 am Standort MaFr,2.Mtrnbarj 

(2)Die vorhanrJene
wird fortgeführt. Die Kasten für den Zusch 

zum Mittagessen über den Etemancejt hinaus an der Caterer werden /an der Kommune 
am jewejHgn 

Schulstandort übernommen Dies gilt auch Für die von Land vorgegebn 
Regelungen für Sozl und Härtefe 

§ 6 SchWerbeförderung 

Träger der Schülerbeförerg sind am Standort
plus in Mainz-Monihac die Stadt Mainz und am Schulstandort audenheirn der Landkreis Mainz-singen 

§ 7 Versicherungei, 

(1)Die Gemeinde Budenheim führt als Schulträgerin die Beftrge zur gesetzljc 
für alle Schülerinnen und Schüler der gerneinsa

Realschule plus ah und schließt eine 
Versichrug von Schü!ersachschden für alle Schülerinnen und Schüler ab. 

(2)Die Stadt Mainz erstattet der Gemeinrje 8udenhejm die anfaUender 3eitrige für 
dieienigen SchülerInnen und Schüler, die am Standort Mainz unterrichtet werden. 

§ 8
und Ktrung bei Probmen 

(1)Dje SchuUejtng der Realschule plus und die beiden Ve,altungen treffen sich in jedem 
Schuljahr mindestens einmal, um aktuelle Themen zu besprechen und anstChnde 

Entscheidungen die die Schulorganisation und den Schutbetnieb betreffen, zu erörtern. 

(2)Soltt es zu Fragen, die irr; Rahmen des Vertrages auftauchen, zu keiner Einigung 
kommen, ist die AufgIcht- und

(ADO), Abteiing Schuiauirht in Neustadt a. d. V. als Schlichtungsstelle anzurufen. 

§ 9 Laufzeit der Vereinbarung, 
Veränderungen der Vereinbarung und Kündigung 

(1)Das Vertragsverht5 beginnt mit dem Schuljahr 701 9/ 2010 und endet mit Ablauf d5 Schuljahres 2023/2074 Die Vertrags.-r
entschedea bis Ende Februar 2024, in weicher Form der Vertrag FortgefUh werden soll. 



(2)Verndeiungen der Vereinbrg müssen einverneinilich becHgsen werden 
und bedürfen der Schriftform. Ds gilt auch für die nderung/Aufhebua dieser 
5chjjftferrn klauseL 

(3)Befde Vertragsparteien 
können den Vertrag aus wichtigem Grund im Sinne des 31 BGB kndtgen [n wcnh,er Grund liegt var, wenn dem fruncigerjrie!1 Teil 

unter Rerückstchtiguig aller Umstride des EinzelfaUs und unterAbwgung der 
beiderseitigei Interessen die Fortsetzung des Vertragsverhljn55s bis zur vereiribrten 
Beendigung oder bis zum 

Ablauf einer Kündigungsfrist nicht zugemutet werden kann. 

§ 10 Schlussbestimmuqgen 

(1)Soüte eine der zuvor getroffenen Bestimmungen unwirksam oder undurchführbar sein 
oder werden, wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Vertragsbestimmng nicht 
berüh,-

t Die Parteien werden vielmehr eine neue Regelung vereinbaren die dem mit der 
unwirksamen oder undurchfijhrbaren Bestimmung Gewolltern am Nächsten kommt. 
Entsprechendes gilt für die Schließung etwaiger Regelungs[ücke 

(2)Jede Vertragspartei erhit eine Ausfertigung. 

Mainz, den 
Budenhein-i, 

drn
:1 

/  

Oberbürgermeister 
Michel Ebtrg" 

Bür.ermi'ter ./2 
Step 

ii 



GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Anlage zur Niederschrift 

Anlage zur Niederschrift  

Fachbereich : Gerneindewerke 
Bearbeiter : Grieser 
Aktenzeichen 

Datum : 19.03.2025 

Anlage 
GR vorn 

zur Niederschrift 
09.04.2025 Drucksachen-Nr. : 

Betr.: Standort Bushaltestellen zur Anbindung des Neubaugebietes „Wäldchen-
loch" 

Beratunqsfolqe:  

Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: abschließende 
GR 09.04.2025 einstimmig Entscheidung: 

ja: nein: Enth.: ja/nein 

Beschlussvorschlag:  

Der GR beschließt am Standort „Anschluss Fußweg Wäldchenloch" als Anbindung der 
Buslinie 80 eine Bushaltestelle zu errichten. (beidseitig). 

Begründung:  

Um das Neubaugebiet „Wäldchenloch an den ÖPNV, explizit an die Buslinie 80, der 
Mainzer Verkehrsbetriebe anzubinden, wurde an das Ing-Büro 1GW eine Standortunter-
suchung in Auftrag gegeben. Im Ergebnis gab es zwei mögliche Standorte. Zum einen 
die Verlängerung der Georg-Büchner-Straße und eine weitere Möglichkeit am An-
schluss an den Fußweg aus dem Neubaugebiet Wäldchenloch. Beide Varianten sind in 
der Anlage dargestellt und wurden im Ältestenrat der Gemeinde Budenheim vorbespro-
chen. Als Kostenschätzung wurde 120.000€ pro Bushaltestelle ermittelt. Eine Bushalte-
stelle sieht jeweils den Ausbau auf beiden Straßenseiten inclusive einer Querung vor. 
Aufgrund der Kosten und der räumlich noch zu vertretbaren Nähe zur bereits bestehen-
den Bushaltestelle Gonsenheimer Straße, hat sich er Ältestenrat für die Errichtung der 
Variante am Fußweg des Neubaugebietes Wäldchenloch entschieden. Wir bitten dieser 
Empfehlung zu folgen Lind diesen Standort aus Ausbaustandort der Bushaltestelle zu 
beschließen. 

Beigefügt sind Standortuntersuchung (Anlage 1) und Lageplan Bestand und Planung 
(Anlage 2). 

Stellungnahme der Kämmerei: erforderlich / nicht erforderlich 

Stellungnahme bezüglich Gleichstellunqsfragen: nicht erforderlich 

(Sachbearbeiter) (Vorfand) (Büge me 
0 :\Verwaltungsrat\2025 Verwaltungsrat\2025-03 -17 Beschlussvorlagge Busha[teste11enesch1 ussage B !haltestellen 
Wäldchenloch.docx 
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1.0 VERANLASSUNG UND AUFGABENSTELLUNG  

Die Gemeinde Budenheim und der RNN überlegen, im Zuge der Er-
schließung des Neubaugebietes ‚ Wäldchenloch' weitere Bushaltestel-
len an der Wiesmoorer Straße zu errichten um weitere Fahrgastpotenzi-
ole zu erschließen. 

Die lngenieurgesellschaft Weiland GmbH wurde mit email vom 
26.11.2024 von der Gemeinde Budenheim mit der Erstellung einer 
Standortuntersuchung gemäß des Angebotes vom 15.11.2024 beauf-
tragt. 

2.0 GRUNDLAGEN DER PLANUNG  

2.1 Vorhandene Planuncisuntertaqen  

Grundlagen der vorliegenden Planung sind die geltenden Richtlinien 
und Vorschriften des Straßenbaus sowie folgende Unterlagen: 

• Katasteramtlicher Lageplan (digital), UTM-Format; 
• Abstimmungsgespräch GW Budenheim, 24.01.2025. 

3.0 ÖRTLICHE VERHÄLTNISSE  

Die Gemeinde Budenheim im Kreis Mainz-Bingen und der RNN überle-
gen, im Zuge der Erschließung des Neubaugebietes ‚Wäldchenloch' 
weitere Bushaltestellen an der Wiesmoorer Straße zu errichten um wei-
tere Fahrgastpofenziale zu erschließen. 

Die Wiesmoorer Straße führt von der Mainzer Landstraße! L 423 südlich 
am Neubaugebiet ‚Wäldchenloch' und am bestehenden Baugebiet 
‚Wiesmoorer' vorbei in südöstliche Richtung bis zur Eaubonner Straße. 
Die Wiesmoorer Straße weißt im Bereich zwischen der geplanten Zufahrt 
zum Neubaugebiet ‚Wäldcheloch' und der Einmündung der Georg-
Unkelhäußer-Sfraf3e eine Breite von ca. 6,0 m auf. Im weiteren Verlauf, 
in dem die Wiesnioorer Straße sowohl mit Gehwegen als auch mit 
Löngsparkständen ausgestattet ist, weißt sie eine Gesamtbreite von ca. 
10,00 m bis ca. 12,00 m, und eine Fahrbahnbreite von ca. 5,60 m auf. 
Das bestehende Baugebiet ‚Wiesmoorer Straße' und das geplante 
Baugebiet ‚Am Wäldchenloch' weißen ein starkes Gefälle in nördliche 
Richtung auf. 

Standortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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Bestehende Bushaltestellen in beide Fahrtrichtungen befinden sich am 
Anschluss der Wiesmoorer Straße an die Eaubonner Straße sowie in der 
Eaubonner Straße, an der Einmündung der Straße An der Heßlerquelle 
sowie an der Kreuzung Wiesmoorer Straße - Gonsenheimer Straße - 
Eaubonner Straße. Diese Haltestellen werden aktuell von der Linie 80 
einmal stündlich, sowie von der Linie 68 im Nacht- und Sonntagsverkehr 
angefahren. Die bestehenden Haltestellen weisen einen Abstand von 
ca. 350 m voneinander auf. Des Weiteren befinden sich bestehende 
Bushaltestellen in der Binger Straße am Erwin-Renth-Zentrum sowie an 
der Zufahrt zur Georg-Hauptmann-Straße. Diese Haltestellen werden 
aktuell von der Linie 80 einmal stündlich, sowie von der Linie 68 halb-
stündig angefahren. Die bestehenden Haltestellen weisen einen Ab-
stand von ca. 450 m voneinander auf. 

4.0 STANDORTUNTERSUCHUNG 

Die Attraktivität einer Bushaltestelle wird durch verschiedene Faktoren 
beeinflusst. Neben der Taktung der Buslinien sind dies vor allem die Lage 
und die Ausstattung der Haltestelle. Gemäß ‚Empfehlungen für Anla-
gen des öffentlichen Personennahverkehrs sollen Haltestellen, in Ab-
hängigkeit von Besiedlung und Fahrtangebot, zwischen 300 m und 
1200 m auseinanderliegen. 

Die Einzugsbereiche der bestehenden Bushaltestellen in der Eaubonner 
Straße (300 m Radius) decken den südöstlichen Teil des Gemeindege-
bietes ab. Der östliche Teil des bestehenden Baugebietes ‚Wiesmoorer 
Straße sowie die Flächen des geplanten Baugebietes ‚Am Wäldchen-
och1  werden von den bestehenden Bushaltestellen nicht abgedeckt. 

Zur Erschließung der vorgenannten Gebiete mit dem ÖPNV empfiehlt 
es sich daher eine zusätzliche Haltestelle im Bereich der Verlängerung 
der Georg-Büchner-Straße und eine zusätzliche Haltestelle im Bereich 
des geplanten Fußweges zur Wiesmoorer Straße vorzusehen. Somit lie-
gen sowohl die Bereiche südlich der Mombacher Straße, als auch das 
gesamte Neubaugebiet ‚Am Wäldchenloch' innerhalb des Einzugsge-
biets (300 m Radius) der Bushaltestellen an der Wiesmoorer Straße. 

Stordortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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4.1 Möglicher Standort Verlänqerung der Georg-Büchner-Straße  

Ein möglicher Standort für eine neue Bushaltestelle in Fahrtrichtung West 

liegt am Anschluss des Fußweges in Verlängerung der Georg-Büchner-

Straße im Bereich des Grundstückes ‚Wiesmoorer Straße 34' ca. 300 m 

westlich der bestehenden Haltestelle ‚ Gonsenheimer Straße. Die 

Wiesmoorer Straße weißt in diesem Bereich eine Gesamtbreite von ca. 

1 2,50 m auf die sich aus einer ca. 6,75 m breiten Fahrbahn und einem 

ca. 5,75 m breiten Gehweg inkl. Längsparkständen zusammensetzt. 

Eine neue Bushaltestelle in Fahrtrichtung Ost kann ca. 70 m weiter öst-

lich angeordnet werden. Die Wiesmoorer Straße weißt in diesem Be-

reich eine Gesamtbreite von ca. 12,50 m auf, die sich aus einer ca. 

6,50 rn breiten Fahrbahn, einem ca. 3,50 rn breiten Gehweg am nördli-

chen Fahrbahnrand und einem ca. 2,50 m breiten Längsparkstreifen 

am südlichen Fahrbahnrand zusammensetzt. Eine neue Bushaltestelle 

für die Fahrtrichtung West kann am Fahrbahnrand ohne größere bauli-

che Maßnahmen errichtet werden. Für eine neue Bushaltestelle in Fahrt-

richtung Ost sind die bestehenden Längsparkstände und Pflanzinseln so 

umzubauen, dass ein ordnungsgemäßer Haltevorgang von Linienbus-

sen gewährleistet werden kann. Um die Erreichbarkeit einer neuen Bus-

haltestelle für die Fahrtrichtung Ost sicherzustellen sollte eine barriere-

freie Querungsstelle der Wiesmoorer Straße errichtet werden. 

Das Einzugsgebiet einer neuen Haltestelle an diesem Standort umfasst 

das bestehende Baugebiet ‚Wiesmoorer Straße' sowie die westlichen 

Teile des geplanten Neubaugebietes ‚Am Wäldchenloch'. Durch die 

Lage am Fußweg in der Verlängerung der Georg-Büchner-Straße weißt 

dieser Standort eine gute Erreichbarkeit auf. 

Es ist daher davon auszugehen, dass eine neue Haltestelle an diesem 

Standort, mit entsprechende Ausstattung (barrierefreie Ausstattung; 

Fahrgastunterstand) eine hohe Attraktivität aufweist. 

Für den Ausbau eines Haltestellenpaares an diesem Standort wird für 

beide Fahrfrichtungen kein Grunderwerb notwendig. 

Standortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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4.2 Mölic her Standort Anschluss Fuf3weg Wäldchenloch  

Ein weiterer möglicher Standort für eine neue Bushaltestelfe befindet 

sich am geplanten Anschluss des Fußweges aus dem Neubaugebiet 

‚Am WäldchenJoch an die Wiesrnoorer Straße. Eine neue Bushaltestelle 

in Fahrtrichtung West kann am Fahrbahnrand der Wiesmoorer Straße 

errichtet werden. Die Wiesmoorer Straße weißt in diesem Bereich eine 

Fahrbahnbreite von ca. 6,25 m auf, Zwischen dem Fahrbahnrand und 

der geplanten Pflanzfläche entlang der Wiesmoorer Straße kann eine 

neue Bushaltestelle innerhalb der Straßenparzelle der Wiesmoorer 

Straße vorgesehen werden. Auch in die entgegengesetzte Richtung 

kann innerhalb der Straßenparzelle der Wiesmoorer Straße am Fahr-
bahnrand eine Bushaltestelle vorgesehen werden. Für die Errichtung ei-

nes Bushaltestellenpaares am genannten Standort sind für beide Fahrt-

richtungen bauliche Maßnahmen erforderlich. Um die Erreichbarkeit ei-

ner neuen Bushaltestelle für die Fahrfrichfung Ost sicherzustellen sollte 

eine barrierefreie Querungsstelle der Wiesmoorer Straße errichtet wer-

den. 

Das Einzugsgebiet einer neuen Haltestelle an diesem Standort umfasst 

den westlichen Bereich des bestehenden Baugebietes ‚Wiesmoorer 

Straße sowie das geplante Neubaugebiete ‚Am Wäldchenloch. 

Durch die Lage am Anschluss des Fußweges an die Wiesmoorer Straße 

weißt dieser Standort eine gute Erreichbarkeit auf. Es ist daher davon 

auszugehen, dass eine neue Haltestelle an diesem Standort, mit ent-

sprechende Ausstattung (barrierefreie Ausstattung; Fahrgastunter-
stand) eine hohe Attraktivität aufweist. 

4.3 Empfehlunqen zur Standortwahl  

Bei beiden untersuchten Standorten ist von einer gleich hohen Akzep-

tanz durch die ÖPNV-Nutzenden auszugehen. Beide Standorte weißen 

einen ausreichenden Abstand zu bestehenden Bushaltestellen auf, 

wodurch beide Standorte neue Nutzergruppen für den ÖPNV erschie-

ßen, die aktuell nicht oder nur begrenzt von den Einzugsgebieten der 

bestehenden Bushaltestellen abgedeckt sind. Für die Haltestelle am 

Standort ‚Verlängerung der Georg-Büchner-Straße sind in einem ersten 

Ausbauschriff weniger bauliche Maßnahmen erforderlich, da die Bus-

haltestelle Fahrtrichtung West mit der Errichtung eines Haltstellenschil-
des eingerichtet werden kann. 

Standortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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Ein barrierefreier Ausbau der Haltestelle sollte jedoch zeitnah erfolgen, 
um allen ÖPNV-Nutzenden die Teilhabe am ÖPNV zu gewährleisten 
und somit die Vorgaben der UN-Behindertenrechfskonvention zu erfül-
len. Für eine neue Bushaltestelle am Standort Anschluss Fußweg Wäld-
chenloch sind bauliche Maßnahmen für die Haltestellen in beiden 
Fahrtrichtungen erforderlich. 

Es wird empfohlen an beiden untersuchten Standorten neue Bushalte-
stellen zu errichten um das Nutzerpotenzial für die ÖPNV-Linien in der 
Wiesmoorer Straße voll auszuschöpfen. 

Für den Ausbau eines Haltestellenpaares an diesem Sfandort wird für 
die Fahrtrichtung West kein Grunderwerb notwendig, da eine Halte-
stelle im Bereich des sfraßenbegleitenden Grünstreifens errichtet wer-
den kann. Für die entgegengesetzte Fahrtrichtung muss im Zuge der 
weiteren Planung, nach Festlegung des genauen Standorfes und der 
Abmessungen der Haltestelle geprüft werden, ob eventuell ein Grund-
erwerb noiwendig wird. 

4.4 Weiteres Voraehen  

Von der Gemeinde Budenheim ist, in Abstimmung mit den ÖPNV Be-
treibern, festzulegen, welche Standorte ausgebaut werden sollen. 

Anschließend sind für den oder die auszubauenden Standorte konkrete 
Planungen für den Ausbau zu erstellen. In diesem Zusammenhang sind 
die genaue Lage und der Umfang des Ausbaus festzulegen und zu prü-
fen, ob eventuell ein Grunderwerb für den Ausbau notwendig ist. 

5.0 KOSTEN  

Die Kostenschätzung für die Emchtung von zwei neuen, barrierefreien 
Bushaltestellenpaaren inkl, zweier getrennter, ungesicherter Querungs-
stellen belaufen sich laut beiliegender Kostenschötzung auf 
240.000,00 €. 

Die Kostenschötzung erfolgte auf Grundlage des regionalen Preisgefü-
ges, Stand Januar 2025. Bei einer späteren Realisierung müssen die Kos-
ten entsprechend der Preisentwicklung überprüft und ggf. angepasst 
werden. 

Standortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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6.0 ZUSAMMENFASSUNG 

Die vorliegende Standortuntersuchung beschreibt den aktuellen Be-
stand und überprüft mögliche Standorte für neue Bushaltesteflen in der 
‚Wiesmoorer Straße. Des Weiteren werden die Kosten für den Ausbau 
an den untersuchten Standorten aufgezeigt. 

Budenheim, den Zornheim, im Januar 2025 

Ulrich 
Holtkötter 

Dgft*I gn.t on UIrI.h 
ON' JWi. F4ol6t.r c.OE. 
oIGW G,n. 

2025 0127 122207 .5150 

Der Auftraggeber Dipl.-lng. (FH) Ulrich Holtkötter 
Geschäftsführer 1GW GmbH 

rechtsverbindliche Unterschrift 

Standartuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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KOSTE NSCHÄTZU NG 
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Standort Verlänaerunq Georq-Büchner-Straße 

lfd. 
Nr. Menge 

Ein- 
heit Lelstungsbeschrelbung 

Einheits- 
preis 
EURO 

Gesamtpreis 
EURO 

1.0 Baustellenelnrichtung 
1.1 1 psch Baustelleneinrichtung/ Räumung 13.000,00 13.000,00 

1 .2 1 psch Verkehrsbeschilderung, Absperrung und Siche- 
rung der Baustelle 

7.000,00 7.000,00 

Summe Baustelieneinrichtung 20.000,00 

2.0 Abbrucharbeiten 

2.1 80 qm Standort FR Westen 46,00 3.680,00 

2.2 80 qm Standort FR Osten 46,00 3.680,00 

2.3 40 qm Querungsstelle 46,00 1.840,00 

Summe Abbrucharbeiten 9.200,00 

3.0 Vorbereitender Sfraßen-/Wegebau 

3.1 80 qm Standort FR Westen 73,00 5.840,00 

3.2 80 qm Standort FR Osten 73,00 5.840,00 

3.3 40 qm Querungsstelle 73,00 2.920,00 

Summe Vorbereitender Sfraßen -/Wegebau 14.600,00 

4.0 Strat3en-/Wegeendausbau 

4.1 80 qm Standort FR Westen 81,00 6.480,00 

4.2 80 qm Standort FR Osten 81,00 6.480,00 

4.3 40 qm Querungsstelle 81,00 3.240,00 

Summe Sfraßen-/Wegeendausbau 16.200,00 

Stardortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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lfd. 
Nr. Menge 

Ein- 
heit Leistungsbeschreibung 

Einheits- 
preis EURO 

Gesamtpreis 
EURO 

5.0 

5.1 2 psch 

Buswartehalle 

Buswartehalle inkl Fundament, Sifzbank und Abfall- 
behälter liefern und aufbauen 
Summe Buswartehalle 

13.000,00 26.000,00 

26.000,00 

Standortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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ZUSAMMENSTELLUNG BHS Standort VerIäncerunq  
Georq-Büchner-Straße  

1 .0 Baustelleneinrchtung 20.000,00 € 

2.0 Abbrucharbeiten 9.200,00 € 

3.0 Vorbereitender Straßen-! Wegebau 14.600,00 € 

4.0 5trar3en-!Wegeendausbau 1 6.200,00 € 

5.0 Buswarfehalle 26.000,00 € 

NETTO - BAUKOSTEN 86.000,00 ( 

Baunebenkosten, Planung, Bau-
leitung 

Nettosumme 100.840,34 € 

MwSt. 19% 19.159,66€ 

Bruttosumme 120.000,00 ( 

14.840,34€ 

Standortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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Standort Fußweg Wäldchenloch 

lfd. 
Nr. Menge 

Ein- 
heit Leistungsbeschreibung 

Einheits- 
preis 
EURO 

Gesamtpreis 
EURO 

1.0 Baustelleneinrichtung 
1.1 1 psch Baustelleneinrichtung/ Räumung 13.000,00 13.000,00 

1 .2 1 psch Verkehrsbeschilderung, Absperrung und Siche- 
rung der Baustelle 

7.000,00 7.000,00 

Summe Baustelleneinrichtung 20.000,00 

2.0 Abbrucharbeiten 

2.1 80 qm Standort FR Westen 46,00 3.680,00 

2.2 80 qm Standort FR Osten 46,00 3.680,00 

2.3 40 qm Querungssfelle 46,00 1.840,00 

Summe Abbrucharbeiten 9.200,00 

3.0 Vorbereitender Straßen-! Wegebau 

3.1 80 qm Standort FR Westen 73,00 5.840,00 

3.2 80 qm Standort FR Osten 73,00 5.840,00 

3.3 40 Querungsstelle 73,00 2.920,00 

Summe Vorbereitender Straßen -/Wegebau 14.600,00 

4.0 Straßen-! Wegeendausbau 

4.1 80 qm Standort FR Westen 81,00 6.480,00 

4.2 80 qm Standort FR Osten 81,00 6.480,00 

4.3 40 qm Querungsstelle 81,00 3.240,00 

Summe Straßen-/Wegeendausbau 16.200,00 

Standorhintersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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ZUSAMMENSTELLUNG BHS Standort Fußweq Wäldchenloch 

1 .0 Baustelleneinrichtung 

2.0 Abbrucharbeiten 

3.0 Vorbereitender Straßen-! Wegebau 

4.0 Straßen-/Wegeendausbau 

5.0 Buswartehalle 

NETTO - BAUKOSTEN 

Baunebenkosten, Planung, Bauleitung 

Nettosumme 

MwSt. 19% 

Bruttosumme 

20.000,00 € 

9.200,00 € 

14.600,00 € 

1 6.200,00 € 

26.000,00 € 

86.000,00 € 

14.840,34 € 

100.840,34 € 

19.159,66€ 

120.000,00€ 

Standortuntersuchung BHS im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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Standort Verlängerung Georg- 
Buchner-Sfraße 

Standort Fußweg Wäldchen!och Gesamt 

Baustelieneinrichtung 20.000,00€ 20.000,00€ 40.000.00 € 
Abbrucharbeiten 9.200,00€ 9.200,00€ 18.400,00 € 
Vorbereitender Stral3en-/Wegebau 14.600,00€ 14.600,00€ 29.200,00€ 
Straßen-! Wegeendausbau 16.200,00€ 16.200,00€ 32.400,00 € 
Buswarteholle 26.000,00€ 26.000,00€ 52.000,00 € 

Netto- Bausumme 86.000,00€ 86.000,00€ 172.000,00€ 

Baunebenkosten, Planung, Baulei-
tung 14.840,34€ 14.840,34€ 29.680,67€ 
Zwischensumme Netto 100.840,34€ 100.840,34€ 201.680,67€ 
19% Mwst 19.159,66€ 19.159,66€ 38.319,33€ 
Brutto-Summe 120.000,00€ 120.000,00€ 240.000,00€ 

Budenheirn, den Zornheim, im Januar 2025 

Ulrich 

Holtkötter 

Der Auftraggeber Dipl-Ing. fFI-I) Ulrich Holtkötter 

Geschäftsführer 1GW GmbH 
rechtsverbindliche Unterschritt 

Standortuntersuchung 8145 Im Bereich der Nbg. Stand: Januar 2025 
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Stellungnahme der Kämmerei: nicht erforderlich. 

(Sachbearbeiter) (Büroleiter 

GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Büroleitung 
Bearbeiter 
Aktenzeichen 

Herr Henn 
004-10.010 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom Datum 21.03.2025 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 09.04.2025 Drucksachen-Nr. 

Vollzug der Gemeindeordnung; 
Mitteilungen gern. § 33 Abs. 2 GemO 

Beratungsfolge:  

Gremium: TOP: Sitzungstermin: ZUR KENNTNISNAHME abschließend 

09.04.2025 

Kenntnisnahme:  

Der Gemeinderat wird gern. § 33 Abs. 2 GemO davon unterrichtet, dass im Jahre 2024 
keine Verträge (Kauf-, Miet-, Pacht- und Werkverträge) im Sinne der v. g. Bestimmung 
zwischen der Gemeinde, den Gemeindewerken (AöR), der Wohnungsbaugesellschaft 
Budenheim GmbH oder dem Zweckverband zur Erhaltung des Lennebergwaldes einer-
seits mit Rats- und Ausschussmitgliedern oder mit Bediensteten andererseits abge-
schlossen wurden. 

Verträge, bei denen es sich um sog. „Geschäfte der laufenden Verwaltung, Dienst- und 
Arbeitsverträge mit Gemeindebediensteten oder sonstige im Zusammenhang mit dem 
Dienstverhältnis stehende Verträge handeft, bleiben im Sinne der vorgenannten Best-
immungen hiervon unberührt. 

F:\A11\GR  - allgemein\Verträge mit Rats- und Ausschussmitgliedern\Verträge mit Rats- und 
Ausschussmitgliedern - Vorlage GR 2025.doc 



GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Büroleitung 
Bearbeiter Herr Henn 
Aktenzeichen 966-01 .001 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom Datum : 25.03.2025 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 09.04.2025 

Drucksachen-Nr. : ö2J1- 

Annahme von Spenden / Sponsoring 

Beratunqsfolge:  

Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: abschließende 
GR ‚. 09.04.2025 einstimmig Entscheidung: 

ja: nein: Enth.: ja 

Beschlussvorschlaq:  

Der Gemeinderat stimmt durch verbundenen Einzelbeschluss der Vermittlung und An-
nahme der in der beiliegenden Zusammenstellung (Anlage 1) aufgeführten Sponsoring-
leistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen zu. 

Beqründunq:  
Zur Erfüllung ihrer Aufgaben darf die Gemeinde Sponsoringleistungen, Spenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen einwerben und annehmen oder an Dritte 
vermitteln, die sich an der Erfüllung von Selbstverwaltungsaufgaben beteiligen. Die 
Rechtsgrundlagen sowie Voraussetzungen hierfür ergeben sich aus der Gemeindeord-
nung ( 94 Abs. 3 GemO). 

Die dem Gemeinderat mit dieser Drucksache nun vorliegende Zusammenstellung (An-
lage 1) listet alle nach Vorlage des letzten Spendenberichtes zwischenzeitlich einge-
gangenen Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
auf. 

Ausschließungsgründe, die der Annahme oder Vermittlung der Spendenangebote ent-
gegenstehen sowie anderweitige dienstliche oder wirtschaftliche Beziehungsverhältnis-
se zwischen Spendengeber und Spendennehmer im Sinne von § 94 Abs. 3 GemO lie-
gen nicht vor bzw. sind nicht bekannt. 

Stellungnahme der Kämmerei: nicht erforderlich 

(Sachbearbeiter! (Büroleiter) (Pürger eister) 
Sachgeb ietsleiter) 

1 



S.enden- und S.onsoringbericht zur Sitzun. des Gemeinderates am 09.04.2025 .em. § 94 Abs. 3 GemO 

Datum* Spenden-! Sponsoringgeber 

 

Spenden-! Sponsoringzweck / Anlass Betragl Wert Bemerkungen 

13.02.2025 Basar für Sie Arbeitskreis "Miteinander der Kulturen zur Unterstützung der Schülerhilfe 250,00 € 

Hinweis:  
Eine Beschlussfassung im Gemeinderat erfolgt nur soweit eine Wertgrenze von über 100 EUR im Einzelfall überschritten ist. 
Dies gilt nicht in Zweifelsfällen und sobald die Summe der Einzelzuwendungen eines Gebers in einem Haushaltsjahr diese Wertgrenze übersteigt. 
siehe § 24 GemHVO 

"Datum des Spendeneingangs 
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GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM  CD  (.1 

Kai Hoffmann 1 Laubonner Str. 12a 1 55257 Budenheim 

An 
Herrn Bürgermeister Stephan Hinz 
Gemeindeverwaltung Budenheim 
Berliner Str. 3 
55257 Budenheim 

Budenheim, 10.01.2025 

Antrag zur Entschließung eines Aufstellungsbeschlusses für einen Bebauungsplan 
bzw. einer Erhaltungs-, Gestaltungs- oder Abrundungssatzung im Gebiet „Obere 
Waldstraße, Eaubonner Str., Friedrich-Ebert-Str., Freiherr-vom-Stein-Str., 
Schillerstraße 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hinz, 
sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter des Gemeinderates, 

hiermit beantragt die CDU-Fraktion für die oben genannten Wohngebiete, sowie weitere 
unbeplante Wohngebiete der Gemeinde, einen Bebauungsplan nach § 8ff. BauGB, 
kombiniert mit einer Veränderungssperre nach §14 BauGB - hilfsweise eine Erhaltungs-
( 172 BauGB), Gestaltungs- ( 88 LBauO) oder Abrundungssatzung oder ein sonstiges 
geeignetes bauplanerisches Instrument zu entwerfen, aufzustellen und nach Abschluss 
des jeweils einzuhaltenden Verfahrens einem Beschluss durch den Gemeinderat 
zuzuführen, mit dem Ziel, eine bauplanerische Grundlage für die weitere Bebauung 
der betreffenden Gebiete im Einklang mit und unter Erhaltung der historisch 
gewachsenen und das Ortsbild prägenden Bebauung zu schaffen und eine 
plangemäße weitere Bebauung sicherzustellen. 

GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM 

Fraktionsvorsitzender: Kai Hoffmann  1  Eaubonner Str. 12a 1 55257 Budenho:m Mobil: Oi7524 20394  1  Email:  kaho89@gmx.de  



GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM CDU 
Zur Begründung: 
In der Gemeinde Budenheim sind große Teile der Wohngebiete nicht durch 
bauleitplanerische Vorgaben im Sinne eines Bebauungsplanes beplant. Hierzu gehört 
auch der vorstehende bezeichnete Bereich der Gemeinde. Das Gebiet ist durch eine reine 
Wohnnutzung charakterisiert, die sich aus Ein-, Zweifamilien-, Reihen- und 
Mehrfamilienhäusern zusammensetzt. Die erstmalige Bebauung in den 1950er und 60er 
Jahren war und ist in weiten Teilen noch heute durch relativ große Grundstücksparzellen 
geprägt. Diese weisen naturgemäß eine hohe Attraktivität für den Erwerb und die stark 
verdichtende Bebauung durch Bauträger oder sonstige Akteure der gewerblichen 
Bauwirtschaft aus. 

Dies hat zur Folge, dass Neubauprojekte in den bezeichneten Gebieten 

- regelmäßig bis an die Grenzen der möglichen Bebauung im Rahmen von § 34 BauGB 
bebaut werden ohne Rücksicht auf hierdurch ausgelöste Beeinträchtigungen des 
Ortsbildes und der Siedlungsstruktur, 

- dabei städtebauliche und den Eigenheiten des Gebietes entsprechende Vorgaben über 
die Grenzen des § 34 BauGB hinaus nicht eingehalten werden müssen bzw. seitens der 
Bauaufsichtsbehörde nicht eingefordert werden können, 

- Auswirkungen der so ausgelösten unbeplanten Verdichtung auf die bestehende 
Infrastruktur wie Verkehrswege, Versorgungsanlagen etc, nicht angemessen 
berücksichtigt werden können, 

- Vorhaben, selbst wenn durch den Gemeinderat der Gemeinde Budenheim das 
Einvernehmen versagt wird, letztlich regelmäßig durch die Bauaufsichtsbehörde des 
Landkreises Mainz-Bingen - ggf. gegen den Willen des Gemeinderates - genehmigt werden 
bzw. werden müssen (siehe Großbauprojekt ehemalige Klasberg-Villa) 

- zum Verkauf angebotene Grundstücke für Familien oder sonstige Privatpersonen ohne 
gewerbliches Bebauungsinteresse aufgrund der durch den Verkauf an gewerbliche 
Mitbieter erzielbare Kaufpreise nicht mehr realistisch erwerbbar sind und hierdurch eine 
Marktverzerrung ausgelöst wird. 

GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM 
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GEMEINDERATSFRAKTION BIJDENHEIM CDU 
Aufgrund des nicht bestehenden Bebauungsplanes droht auch zukünftig 
eine vermehrt unbeplante Bebauung der betroffenen Gebiete, welche zu einer 
sukzessiven Veränderung des Wohngebäudebestandes und zu einer stark inhomogenen 
Bebauung führt und den Baubestand der Gemeinde in den betreffenden Gebieten 
entgegen dem historisch gewachsenen Ortsbild nachhaltig verändern wird, ohne dass dies 
planerisch begleitet würde. Die grundsätzlich aufgrund der topographischen 
Gegebenheiten der Gemeinde im Rahmen der Schaffung von zusätzlichem Wohnraum 
veranlasste Verdichtung der Bebauung erfolgt gegenwärtig in den betroffenen Gebieten 
ohne aktive planerische Rahmensetzung und daher ohne echte Einflussmöglichkeit auf 
die Fortentwicklung der Art und Gestaltung der Bebauung und damit des langfristigen 
Ortsbildes. 

Als Handlungsmöglichkeit bietet sich neben einer Überpianung in Form des Beschlusses 
eines Bebauungsplanes für die betreffenden Gebiete ggf. auch der Beschluss einer 
Erhaltungs-, Gestaltungs- oder Abrundungssatzung an (je nachdem, welches 
gestalterische Mittel am ehesten geeignet ist, den Regelungszweck zu erreichen). Letztere 
Gestaltungsmittel außerhalb eines Bebauungsplanes sind ggf. schneller und mit weniger 
Aufwand umsetzbar. Eine zügige Umsetzung ist angezeigt, da die zuletzt genehmigten und 
umgesetzten Neubauvorhaben in dem Gebiet bereits erste, stark das Ortsbild verändernde 
Akzente gesetzt haben. Diese Entwicklung droht sich, ohne ordnenden gemeindlichen 
Eingriff, zukünftig noch zu beschleunigen. Mit nicht zu kalkulierenden Folgen für das 
Ortsbild und die Siedlungs- und Gemeindestruktur. Der Beschluss über die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes kann gemäß § 14 BauGB mit dem Beschluss einer 
Veränderungssperre kombiniert werden, so dass beispielsweise für die Dauer von zwei 
Jahren ( 17 BauGB) eine der beabsichtigten Überpianung des Gebietes zuwiderlaufende 
Bebauung nicht mehr möglich wäre. Daher bietet der Bebauungsplan den besten Schutz 
vor ungewollter baulicher Veränderung des Gebietes und wäre das bevorzugte 
Gestaltungsmittel. 

Kosten/Finanzierung: 
Die Kosten, speziell der Aufstellung und des Beschlusses einer Erhaltungs-, 
Gestaltungs- oder Abrundungssatzung sind im Verhältnis überschaubar (nach 
vorläufiger Einschätzung seitens der Gemeindeverwaltung vss. um  die EUR 50.000). 
Diese sind entsprechend in den Haushalt einzustellen. 

GEM[INDERATSFRAKTION BUDENHEIM 
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GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM 

 CD  (I 

Kai Hoffmann 1 Eaubonner Str. 12a 55257 Budenheim 

An 
Herrn Bürgermeister Stephan Hinz 
Gemeindeverwaltung Budenheim 
Berliner Str. 3 
55257 Budenheim 

Budenheim, 07.02.202 5 

Antrag auf Verlängerung des 0-Euro-Samstags im öffentlichen Personennahverkehr 
der MVG und RNN 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hinz, 
sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter des Gemeinderates, 

am 5. Februar 2025 hat der Stadtrat der Landeshauptstadt Mainz beschlossen den im 
Sommer 2024 eingeführten 0-Euro-Samstag im ÖPNV bis Dezember 2025 zu verlängern. 
In Budenheim ist die Pilotphase bis Juni 2025 geplant. Auch hier wäre eine Verlängerung 
der Maßnahme sinnvoll, um frühzeitig ein Zeichen zu setzen, dass die Gemeinde bereit ist 
die Bevölkerung und das Klima zu entlasten. 

Daher bitten wir den Gemeinderat zu beschließen, dass der 0-Euro-Samstag bis Dezember 
2025 fortgeführt wird und die Gemeinde die Kosten hierfür übernimmt, sofern sich der 
Kreis nicht an den Kosten beteiligen wird. 

Zur Begründung: 
Wie den Äußerungen der Stadt Mainz zu entnehmen ist, hat die Einführung des 0-Euro-
Samstages zu einer Erhöhung der Fahrgastzahlen von ca. 20% geführt. Ein Beleg dafür, 
dass ÖPNV angenommen wird, sofern er günstig bzw. kostenfrei ist. Dass dies im 
Dezember 2024 auf Budenheim ausgeweitet wurde, war ein sinnvoller Schritt, um auch 

GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM 
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GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM 

.  CDU 
einer Nachbargemeinde eine preisgünstige und klimafreundlichere Alternative 
anzubieten. Dies führt zu einer Entlastung der Verkehrswege, des Klimas und der 
finanziellen Situation unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Kosten/Finanzierung: 
Für die Pilotphase — sieben Monate -hat die Gemeinde die Kosten auf 3.500 Euro 
kalkuliert. Daher halten wir eine Anpassung um weitere 3.000 Euro, die im Haushalt dafür 
eingestellt werden, für ausreichend. 

Wir bitten die übrigen Fraktionen um Zustimmung des Antrags. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kai Hoffmann 
Fraktionsvorsitzender CDU-Fraktion 

GEMEINDERATSFRAKTION BUDENHEIM 
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